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jetzt beginnt die stade Zeit. Über viele Jahre 
war dies zutreffend, je näher die Advents-
zeit kam. Aber schon allein die weltpolitische 
Lage bringt immer wieder neue Konfliktherde 
und Herausforderungen hervor: Weiterhin 
herrscht Krieg in Europa – und wenn unser 
Verteidigungsminister Boris Pistorius vor Kur-
zem davon spricht, dass Deutschland sich 
„kriegstüchtig“ machen müsse, dann erkennt 
man daraus auch den Ernst der Lage. Und auch 
der Krieg um Gaza, verbunden mit einem zu-
nehmenden Antisemitismus, macht vielen von 
uns Sorge.

Auch bei uns in der Kommune spüren wir we-
nig von der ruhigeren Zeit und wir haben es 
weiterhin mit einer Fülle an Herausforderun-
gen über das „Normale“ hinaus zu tun, sei es 
bei Themen wie zum Beispiel Migration und 
Integration, Energiewende, Digitalisierung, 
Fachkräftemangel oder Ganztagesbetreuung, 
wo leider auch der Bund und der Freistaat 
immer mehr Aufgaben auf uns Kommunen ab-
wälzen. Auch für uns werden die finanziellen 
Spielräume dadurch sicherlich nicht größer.

Umso mehr freuen wir uns, dass die Arbeiten 
am Schützenhaus auf die Zielgerade gehen. 
Bei einem Baustellenfest im September konn-
ten sich viele Interessierte schon vom Bau-
fortschritt überzeugen, wobei ein Großteil der 
Gäste dabei noch nicht ganz glauben konnten, 
dass eine Fertigstellung Ende 2023/Anfang 
2024 realistisch erscheint. Nahezu täglich sind 
die Fortschritte sämtlicher Gewerke zu be-
obachten. Viele schwelgten in Erinnerungen 
an ihre Erlebnisse im Schützenhaus und freu-
en sich auf ihr Schützenhaus in neuem Glanz. 
Schon seit Längerem haben wir uns das Ziel 
gesetzt, den Mai 2024 als Eröffnungsmonat 

zu nutzen und für das kommende Jahr auch 
einige tolle Veranstaltungen ins Schützenhaus 
zu bringen. Bereits in dieser Ausgabe präsen-
tieren wir Ihnen einige Highlights und hoffen, 
dass auch Sie Lust bekommen, dieses kulturel-
le Angebot zu nutzen oder vielleicht auch ein 
passendes Weihnachtsgeschenk entdecken.

Ein bisschen Geduld mit vielen kleineren und 
größeren Baustellen mussten Sie auch in die-
sem Jahr ertragen. Der Glasfaserausbau in der 
Stadt schreitet mit großen Schritten voran, 
über 5.000 Haushalte bekommen Glasfaser bis 
ins Haus – die Infrastruktur der Zukunft. Auf 
die Ortsteile haben wir ja bereits in den ver-
gangenen Jahren das Glasfasernetz gebracht, 
auch hier werden wir versuchen, in den kom-
menden Jahren das schnelle Internet in die 
Häuser zu bringen. Hier sind wir aber auf För-
dermittel angewiesen. Der Stadtrat hat in sei-
ner letzten Sitzung aber die Weichen zur Vor-
bereitung der Ausschreibung gestellt.

Viele Projekte sind in der Vorbereitung. War-
um? Zum einen weil wir einen riesigen Investi-
tionsstau auch weiter vor uns herschieben und 
wir den Berg nicht noch größer werden lassen 
dürfen. Zudem funktioniert Stadtentwicklung 
und Fördermittelakquise nur mit einer „offensi-
ven“ Vorgehensweise und damit, dass man für 
Förderprogramme jeglicher Art gerüstet sein 
muss: Oftmals werden Förderungen mit sehr 
kurzen Bewerbungsfristen aufgelegt, auf die 
wir reagieren müssen und welche wir bereits 
mit Plänen und Kosten hinterlegen müssen. 
Dies hat zum Beispiel beim Schützenhaus her-
vorragend funktioniert: Wir hatten ein Konzept 
entwickelt und mit dem Auflegen des Förder-
programms „Förderoffensive Nordostbayern“ 
konnten wir uns sehr schnell, mit den notwen-

digen Vorarbeiten ausgestattet, erfolgreich um 
die Aufnahme ins Förderprogramm bewerben. 

Stadtentwicklung funktioniert aber nur ge-
meinsam und wenn wir alle an einem Strang 
ziehen. Deshalb darf ich Sie herzlich zur Zu-
kunftswerkstatt einladen, die im Januar statt-
finden wird. Die Stadt kann manche Ent-
wicklungen anschieben, unterstützen und 
initiieren, fungiert sozusagen als Hebamme. 
Umsetzen müssen wir aber gemeinsam und 
hier hoffe ich auf Ihre breite Unterstützung 
und Beteiligung.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine 
gesegnete Advents- und Weihnachtszeit, ein 
paar Tage des Innehaltens und Krafttankens 
sowie alles erdenklich Gute für das neue Jahr 
mit viel Gesundheit, Kraft und Zuversicht. Oder 
um es mit Karl Valentin zu sagen: „Und wenn 
die stade Zeit vorüber ist, dann wird´s auch 
wieder ruhiger!“.

Alles Gute

DIE ZUKUNFT
    IST

Ihr

Christian Zuber 
Erster Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser unseres Stadtmagazins,
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Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie,
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. 

Was wir hier tun, wie wir arbeiten,  
was für Sie und für uns wichtig ist.
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Auf der größten Fachmesse für kommunalen 
Bedarf, der Kommunale in Nürnberg, wurde 
in diesem Jahr erstmals der Digital Award 
verliehen. Die Digitalisierungsbeauftragte der 
Stadt Münchberg, Sabine Wolfrum, schickte 
den im Juni fertiggestellten Digitalen Zwilling 
der Stadt ins Rennen. Münchberg schaffte es 
unter die Top 3 in der Kategorie Städte und 
Gemeinden bis 20.000 Einwohner.

Wer für den Award nominiert wird, entschied 
die Fachjury, bestehend aus Markus Richter 
(Staatssekretär im Bundesinnenministerium), 
Uda Bastians (Beigeordnete des deutschen 
Städtetags), Alexander Handschuh (Sprecher 
des deutschen Städte- und Gemeindebunds), 

MÜNCHBERG HOLT DIE SILBERMEDAILLE BEIM DIGITAL AWARD

Ariane Berger (Leiterin Digitalisierung beim 
Landkreistag) und Felix Ebner (Vorstand im 
Bundesverband Databund). Die Einschätzung 
der Fachjury wurde komplettiert durch ein öf-
fentliches Voting.

Am Abend des 18. Oktobers holte Münchberg 
die Silbermedaille beim Digital Award. Bür-
germeister Christian Zuber zeigte sich bei der 
Preisverleihung stolz, denn dies ist die Bestäti-
gung, dass Münchberg auf dem richtigen Weg 
ist. Die Herausforderungen der Leerstandspro-
blematik machen vor keiner Kommune halt. 

Wie berichtet, wurde zusammen mit GeoVisu-
al-Interactive ein digitales Abbild unserer Stadt 

Bürgermeister Christian Zuber bei der Vorstellung des Digitalen Zwillings der 
Stadt Münchberg auf der Kommunale.

Bei der Preisverleihung (von links): Manuel Gspahn (GeoVisual Interactive), 
Erster Bürgermeister der Stadt Münchberg Christian Zuber (2. Platz), Erster 
Bürgermeister der Gemeinde Apfeldorf Gerhard Schmid (1. Platz), Erster Bür-
germeister der Gemeinde Spiegelau Karlheinz Roth (3. Platz).

entwickelt. Das Besondere an unserem Digita-
len Zwilling ist, dass auch Innenräume mithilfe 
der Software gestaltet werden können. Chris-
toph Gebhardt, Leerstandsmanager der Stadt, 
dazu: „Es können völlig neue Wege in der Ver-
marktung und Präsentation der bestehenden 
Gewerbeleerstände gegangen werden. Bau-
liche Änderungen werden im Vorfeld abgebil-
det und bewertet, gleichzeitig können Laden-
einrichtungen visuell dargestellt werden.“

Das Stadtbauamt hat mit dem Digitalen Zwil-
ling ein Werkzeug an der Hand, um Simula-
tionen von Zusammenhängen in der Stadt 
darzustellen, die als Planungs- und Entschei-
dungshilfe für die Stadtplanung dienen.

Am Samstag, 16. Dezember, findet von 10 bis 12 Uhr im Stadtwald 
Münchberg bei Zell in altbewährter Weise der traditionelle Christ-
baumverkauf statt. Treffpunkt ist der sogenannte Alexanderplatz 
im Münchberger Stadtwald, der vom Wanderparkplatz Waldlehr-
pfad (auf der Straße zwischen Zell und Walpenreuth) gut erreich-
bar ist. Fichten und Tannen können selbst herausgesucht, einge-
schlagen und abtransportiert werden. Wer einen ungespritzten 
und natürlich gewachsenen Weihnachtsbaum sucht, ist herzlich 
willkommen. Unser Förster Dierk Schüder und die Vertreter der 
Stadt Münchberg freuen sich beim Lagerfeuer am Alexanderplatz 
wieder auf zahlreiche Besucher und viele interessante Gespräche.

CHRISTBAUMVERKAUF IM 
MÜNCHBERGER STADTWALD
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Im Rahmen der Kreistagssitzung im Oktober 
übergab Landrat Dr. Oliver Bär den offiziellen 
Bescheid seitens des Landratsamtes Hof an 
Bürgermeister Christian Zuber, dass die Stadt 
Münchberg sich nun auch offiziell Hochschul-
stadt nennen und damit werben darf.

Am Campus Münchberg der Hochschule Hof 
werden 330 Studierende in den Studiengän-
gen Innovative Textilien, Sustainable Textiles, 
Textildesign und Kommunikationsdesign aus-
gebildet. Auch das Fraunhofer-Zentrum für 
Hochtemperatur-Leichtbau mit seinem An-
wendungszentrum für textile Faserkeramiken 
hat hier seinen Sitz.

Stadtrat Stephan Fichtner hatte diese An-
regung an die Stadt herangetragen. Darauf-
hin hat die Verwaltung den offiziellen An-
trag, untermauert durch einen einstimmigen 
Stadtratsbeschluss, an das Landratsamt ge-
stellt. Bürgermeister Christian Zuber freut 
sich sichtlich darüber und ist stolz, diesen Ti-

MÜNCHBERG DARF SICH HOCHSCHULSTADT NENNEN

Ab sofort darf Münchberg mit dem Zusatz „Hochschulstadt“ für sich werben. Das freut Bürgermeister 
Christian Zuber und den ganzen Stadtrat außerordentlich. 

tel nun auch offiziell führen zu dürfen: „Dies 
ist sowohl ein Imagegewinn für unsere Stadt, 
als auch eine Wertschätzung für alle, die für 
und an der Hochschule tätig sind und die hier 

studieren. Die Hochschule entwickelt sich ste-
tig weiter und der Campus Münchberg ist mit 
seinen Lehrenden und Lernenden ein Gewinn 
für Stadt und Hochschule zugleich.“

Im Gewerbegebiet „A9 Mitte“ war bisher die 
Firma Raumedic beheimatet. Das Gewerbe-
gebiet ist ein interkommunales Projekt der 
Städte Münchberg und Helmbrechts. Dabei 
sind auch die zuständigen politischen Gre-
mien paritätisch mit jeweils 3 Stadträtin-
nen und Stadträten aus beiden Kommunen 
besetzt. Hinzu kommen noch die beiden 
Bürgermeister Christian Zuber und Stefan 
Pöhlmann, die sich im Vorsitz im 2-jährigen 
Turnus abwechseln.

Die Deutsche Post hat dort nun einen neuen 
Zustellstützpunkt gebaut. Eine offizielle Ein-
weihung konnte wegen der Pandemie nicht 
erfolgen, so dass nun zum 1. Geburtstag ent-
sprechend mit den Mitarbeitern und Vertre-
tern der Politik gefeiert wurde. So waren auch 
Landrat Dr. Bär und die beiden Bürgermeister 
Christian Zuber und Stefan Pöhlmann vor Ort, 
um sich über die Abläufe zu informieren und 
für die Mitarbeiter die Geburtstagstorte an-
zuschneiden. Am neuen Standort sind knapp 
50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in einer 
der modernsten Arbeitsstätten der Deut-
schen Post tätig: Der neue Zustellstützpunkt 
bietet wesentlich mehr Platz, sodass die 
Paketmengen auch in den nächsten Jahren 

DAS POSTVERTEILZENTRUM IM GEWERBEGEBIET „A9 MITTE“ 
FEIERT EINJÄHRIGEN GEBURTSTAG

sicher und fachgerecht zugestellt werden 
können. Zudem befinden sich Briefe und Pa-
kete nun in einem Gebäude und können nun 
ebenerdig verladen werden. Dies hilft den 
Zustellern bei der Bewältigung der täglichen 

Münchbergs Bürgermeister Christian Zuber, Landrat Dr. Oliver Bär und der Helmbrechtser Bürgermeister 
Stefan Pöhlmann (von links) haben sich im Zustellstützpunkt der Deutschen Post umgesehen.

Aufgaben. Mit einer derzeit vorhanden E-Flot-
te von 15 Zustellfahrzeugen werden zudem 
viele Zustellbezirke CO₂-neutral zugestellt. In 
den kommenden Jahren soll hier ein weiterer 
Ausbau erfolgen.
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Kommunalverwaltungen sind durch eine 
ständig wachsende Aufgabenfülle immer 
wieder mit neuen Herausforderungen kon-
frontiert. Auch der Bereich unseres Stadtbau-
amtes ist hier betroffen, insbesondere wenn 
es um die aktuellen Aufgaben zum Klima- und 
Umweltschutz geht. 

Die sich rasant entwickelnden Energiemanage-
mentfragen, Verpflichtung zur Wärmeplanung, 
die Erstellung eines Ökokontos und weitere auf 
Dauer angelegten Aufgaben zeigen auf, dass 
dieser Bereich zur Bewältigung der nachhal-
tigen Entwicklung Münchbergs dringend be-
setzt werden muss.

Wir freuen uns, dass wir Klaus Breuherr für 
diese Themen gewinnen konnten. Er ist mit 
seiner Ausbildung zum Gartenbautechniker 
und dem im Stadtbauhof in mehr als 23 Jahren 
gesammelten Know-How gut gerüstet, um ge-
meinsam mit Christoph Gebhardt den neuen 

NEU GESCHAFFENE ABTEILUNG „PLANEN UND BAUEN, UMWELT- 
UND KLIMASCHUTZ, MOBILITÄT“ IM MÜNCHBERGER RATHAUS

Bereich des Umwelt- und Klimaschutzes neu 
aufzubauen. Unser Leerstandsmanager Chris-
toph Gebhardt unterstützt derzeit noch das 
Team Kulcity/Schützenhaus, wird aber künftig 
mehr und mehr Aufgaben im Stadtbauamt 

Klaus Breuherr und Christoph Gebhardt (links) sind jetzt die Ansprechpartner für Klima- und Umwelt-
schutz im Münchberger Rathaus.

übernehmen. Mit seinem abgeschlossenen 
Bachelor-Studium der Geografie und seinem 
derzeitigen Master-Studium der Stadt- und 
Regionalforschung ist Christoph Gebhardt prä-
destiniert für dieses Aufgabenfeld.

Seine Verbundenheit mit seiner Heimatstadt 
hat unser Kollege Peter Bösl mit seiner neu-
esten Tätowierung zum Ausdruck gebracht. 
Das Siegel des Münchberger Klostertrop-
fens samt Mönch auf einer alten Papierrolle 
ziert nun seine Flanke. Komplettiert wurde 
das Werk mit der Original-Unterschrift vom 
„Schöpfn Kalli“. Im Studio „Good Vibes Tat-
toos“ hat Gast-Tätowierer Jimmy in vierein-
halb Stunden sein Können gezeigt. Entstan-
den ist eine immerwährende Erinnerung, die 
Generationen von MünchbergerInnen seit 
1867 ein Begriff ist.

MÜNCHBERGER GENUSS, DER UNTER DIE HAUT GEHT

Peter Bösl mit Karl-Heinz Foerster vor dem ange-
setzten Klostertropfen.
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Nachdem der erste Termin am 22. Oktober 
sofort ausverkauft war, konnten wir unse-
ren Dr. Adrian Roßner für den 2. Novem-
ber ein weiteres Mal für die Münchberger 
Krimi-GEHnuss-Tour gewinnen. Dabei gab 
es einen historischen Auszug aus den über-
lieferten Schauergeschichten Münchbergs. 

Los ging es am Kreuzberghohlweg mit gru-
seligen Erzählungen. Im Anschluss stärkten 
sich die TeilnehmerInnen in der Keimzelle 
mit Leckereien der Metzgerei Lottes und 

KRIMI- 
GEHNUSSTOUREN
MIT DR. ADRIAN ROSSNER

AUS DEM RATHAUS

der Alten Feuerwache. Dann ging es in 
der Innenstadt weiter zum Bechers-Brun-
nen am Schachbrett, wo die ZuhörerInnen 
unter anderem die Auswirkungen der Pest 
zu hören bekamen. Über den Eingang zum 
Friedhof, wo es Informationen über die 
Verlagerung des Friedhofes gab, und dem 
Kirchplatz, der die Hexenverbrennung zum 
Thema hatte, zum Neuen Bayerischen Hof 
zum Abschluss der Tour. Zwei gelungene 
Abende, die 2024 unbedingt wiederholt 
werden müssen.
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Der Abend des 28. Oktobers begann 
für die Gäste in der biohealth-Arena 
spannend. Spannend insofern, als 
dass unser Theaterensemble holter-
diepolter! aus Nürnberg auf der Auto-
bahn drei Stunden am selben Fleck 
stand und es nicht klar war, ob an die-
sem Abend in Münchberg überhaupt 
Theater gespielt wird.

Die Gäste nahmen den improvisierten 
Ablauf in Kauf und so konnte, nachdem 
die ersten beiden Gänge serviert wur-
den, der Theaterabend beginnen. In ei-
nem ersten Schritt legte das Publikum 
den Namen, den Beruf, das Alter des 
Toten und natürlich die Todesursache 
und den -ort fest. Auf diese Gegeben-
heiten stützen sich die drei Schauspie-
ler und die musikalische Begleitung. 
Obwohl es die Zuschauer mit einem 
Kriminalstück zu tun hatten, wurden 
auch die Lachmuskeln strapaziert. 

Unser Judo-Club sorgte wie immer da-
für, dass es den Gästen an nichts fehl-
te. Beim gelungenen 3-Gänge-Menü 
wurde wieder darauf geachtet, dass 
regionale Produkte unserer Genuss-
handwerker eingesetzt werden. Die 
Halle wurde durch LSP Veranstaltungs-
technik in Szene gesetzt. Ein improvi-
sierter, aber sehr gelungener Abend!

IMPRO-KRIMI-DINNER, 
DIE ZWEITE

AUS DEM RATHAUS

Die Schauspieler von holterdiepolter! (von links): 
Katrin, Michaela, Stefan und Konstantin, der mu-
sikalisch begleitete. In der Mitte Christian Schmalz 
vom Stadtmarketing.
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KRIMI-HERBST
IN DER STADTBIBLIOTHEK MÜNCHBERG
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Christina Wermescher war bei ihrer Lesung des Re-
gional-Krimis „Die Toten von Bayreuth“ zu erleben. 

Am 9. November fand eine weitere Autorenlesung im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
Münchberger Krimi-Herbst statt. Am Abend versammelten sich Literaturbegeisterte in der 
Stadtbibliothek Münchberg, um die Autorin Christina Wermescher bei ihrer Lesung des Regio-
nal-Krimis „Die Toten von Bayreuth" zu erleben. Das Buch ermöglicht ein fesselndes Eintauchen 
in die lokale Krimiszene. Wermescher stellte außerdem ihr Buch „Madame Bonheur und die Tote 
von Toulouse“ vor, das unter dem Pseudonym Lilou Favreau auf den Büchermarkt gekommen 
ist. Nach der Lesung hatten die Zuhörer Gelegenheit, direkt mit der Autorin ins Gespräch zu 
kommen. Wermescher beantwortete neugierige Fragen der Zuhörer. Insgesamt war es ein ge-
lungener Abend für alle Krimifans in Münchberg.

Autorin Christina Wermescher zu Gast beim Krimi Herbst 

Die Handwerkskooperation Ihrer Region
95213 Münchberg  |  Telefon 09251 850 859  |  www.harmoniebau.de

HarmonieBau
Einfach. Entspannt. Bauen.

Ein frohes
Weihnachtsfest

besinnliche Feiertage
und einen guten Start in

ein glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr

wünscht Ihnen von Herzen

Ihre
HarmonieBau

Einfach scannen
 &

mehr Infos erhal
ten!

Kulinarische Lesung mit Helmut Vorndran
Die erste kulinarische Krimi-Lesung, organisiert von der Stadtbiblio-
thek und Kulcity, lockte am 17. November über 50 Zuhörer in die Bib-
liothek. Der bekannte Autor Helmut Vorndran begeisterte mit seiner 
Lesung aus dem Kriminalroman „Phi“. Er überzeugte die Zuhörer mit 
seinem rabenschwarzen Humor und seinen skurrilen Figuren. Dazu 
wurden die Gäste mit kulinarischen Highlights der Genusshandwer-
ker versorgt. Sowohl Kulcity, als auch die Stadtbibliothek hoffen, auch 
zukünftig wieder eine derartige Veranstaltung anbieten zu können.

Autorin Jacqueline Lochmüller liest aus 
„Ruhe sanft im Fichtelgebirge“.

Die Lesung am 3. November in der Stadtbibliothek Münchberg „Ruhe sanft im Fichtelgebirge“ der Auto-
rin Jacqueline Lochmüller war ein spannendes und unterhaltsames Ereignis für alle Krimi-Liebhaber. Die 
Veranstaltung lockte mehr als 50 Zuhörer an. Lochmüller, eine renommierte Autorin im Bereich Regional-
krimis, präsentierte ihr neuestes Werk mit viel Begeisterung und Leidenschaft. Ihre Lesung war geprägt 
von einer fesselnden Erzählweise und detaillierten Beschreibungen der Schauplätze im Fichtelgebirge. 
Die Zuhörer waren von Anfang an in die Geschichte hineingezogen und konnten sich gut in die Charaktere 
und deren Handlungen hineinversetzten. Lochmüller verstand es, die Spannung stetig aufrechtzuhalten 
und überraschende Wendungen einzubauen, die das Publikum in Atem hielt. Insgesamt war die Autoren-
lesung von „Ruhe sanft im Fichtelgebirge“ ein voller Erfolg. Die Zuhörer wurden bestens unterhalten und 
hatten die Gelegenheit, die Autorin persönlich kennenzulernen. Es war eine gelungene Veranstaltung, die 
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Autorenlesung mit Jacqueline Lochmüller
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Zukunfts
werksta� 

Dienstag, 
16.01.24

18.00 Uhr
18.30 Uhr
21.00 Uhr

Biohealth Arena
Dr. Martin-Luther-Straße 16
95213 Münchberg 
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Come Together
Beginn
Voraussichtliches
Veranstaltungs-Ende 

Worum geht es?

Bei der Zukunftswerkstatt dreht sich alles 
um Münchberg – Deine GenussStadt. Es 
handelt sich um eine Veranstaltungsreihe, 
die im neuen Jahr ihren Auftakt erfährt.

Was ist bislang unter dem Dach von 
Kulcity passiert, was sind die nächsten 
Schritte und Zielsetzungen?
Wie können wir gemeinsam daran 
arbeiten, Münchberg bei der 
Profilierung als GenussStadt zu stärken? 

Nutzen Sie die Zukunftswerkstatt, um 
sich rund um Kulcity zu informieren und 
um mitzuwirken. Im anschließenden 
Workshop kommt es auf Sie und Ihren 
Input an. Lassen Sie uns einzelne 
Themenbereiche gemeinsam diskutieren 
und erarbeiten. Beteiligen Sie sich an der 
Entwicklung unserer Stadt als Ort zum 
Leben, Wohlfühlen und Genießen. 
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sich rund um Kulcity zu informieren und 
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Leben, Wohlfühlen und Genießen. 

Herzlichen  Glückwunsch!
Aicha und Lars Heydrich haben am 9.9.2023 

in Münchberg geheiratet und in Bayreuth gefeiert. 

Mit auf dem Bild, das in der Eremitage 

entstanden ist, sind die vier Kinder.

FAMILIEN- 
EREIGNISSE
Schreiben Sie uns!
Haben Sie geheiratet oder sind Eltern geworden? 
Wir veröffentlichen in unserer Rubrik „Familien ereignisse“ 
gerne kostenlos Hochzeiten und Geburten unserer Bürger. 
Senden Sie bitte Ihre Bilder und ein paar Infos dazu per 
E-Mail an stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.
Datenschutz: Bitte schreiben Sie nochmal ausdrücklich dazu, 
dass Sie mit der Veröffentlichung der Namen und Bilder im 
Stadtmagazin Münchberg einverstanden sind. 
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen!

... ZUM 98. GEBURTSTAG 

Margarete Appel hat am 31.10.2023 ihren 
98. Geburtstag im Städtischen Altenheim gefeiert. 

Sie lebt dort erst seit einem Jahr, ist aber sehr 
zufrieden. Die Jubilarin fühlt sich gut und liest auch 

noch täglich die Frankenpost. Das Bild zeigt 
Margarete Appel mit zweitem Bürgermeister 

Max Petzold und ihrer Schwiegertochter.  

Herzlichen  Glückwunsch ...

Seit 1972 finden die Kreisgartentage statt, die sich im Laufe 
der Jahre in eine große Veranstaltung mit zuletzt fast 100 
Ausstellern und Vereinen sowie einem umfangreichen Rah-
menprogramm entwickelt haben. Von der Aroniabeere bis 
zur Zaungestaltung gibt es allerlei Schönes und Nützliches, 
Pflanzen und Geräte, Dekoration und Information zu Umwelt 
und Natur.

Am 5. Mai 2024 findet unter dem Motto „Fantasien rund um 
den Garten“ in der Münchberger Innenstadt der Kreisgarten-
tag statt. Gastgeber sind neben dem Kreisverband die Obst- 
und Gartenbauvereine Münchberg, Schlegel und Biengarten. 
Die Stadt Münchberg mit Bürgermeister Christian Zuber unter-
stützt die Veranstaltung und wird mit einem eigenen Stand 
vertreten sein. Interessierte können sich beim 1. Kreisvorsit-
zenden Hilmar Bogler unter vorsitzender@kv-gartenbauverei-
ne-hof.de informieren und anmelden.

KREISGARTENTAG 2024 
IN MÜNCHBERG

Die Akteure des Kreisgartentags 2024 (von rechts): Erster Bürger-
meister Christian Zuber, Klaus Peetz (Vorsitzender OGV Schlegel), 
Ursula Kissler (3. Kreisvorsitzende), Uwe Schulze Zumhülsen (OGV 
Münchberg), Hilmar Bogler (1. Kreisvorsitzender), Christian Schmalz 
(Stadtmarketing Münchberg), Gudrun und Alfred Hofmann (OGV 
Biengarten), Sylvia Hüttner (Schriftführerin Kreisverband) und Klaus 
Breuherr (Umwelt- und Klimaschutz Stadt Münchberg).

Unser Seniorenbeirat hat sich umgesehen, um Senioren in 
Münchberg eine Alternative zum Selbstkochen anzubieten. 
Die Sterneköche GmbH in Schwarzenbach/Wald liefert ein ab-
wechslungsreiches, frisches Essen mit Lebensmitteln von regio-
nalen Anbietern. Interessierte melden sich unter 0170/3020400 
oder informieren sich auf der Webseite des Unternehmens 
unter www.sternenkoeche.de. Neben unserer Münchberger 
Taschengeldbörse können sich SeniorInnen Hilfe für Haus und 
Garten auch beim Dienstleister EmC2 aus Hof holen. Näheres 
dazu auf der Webseite unter www.e-m-c-2.de oder telefonisch 
unter 09281/5915900.

HILFE FÜR SENIOREN
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Die Stadt Münchberg möchte ihren Bürgerinnen und Bürgern die 
Information für den anstehenden Winter zur Räum- und Streu-
pflicht geben. Der Winter ist oft nicht vorhersehbar, es kann auch 
in diesem Jahr wieder zu Behinderungen durch Glätte und Schnee 
kommen. Solche Einschränkungen sind nicht vermeidbar. Die Be-
wohner von Münchberg werden daher gebeten, rechtzeitige und 
ausreichende Vorbereitungen zu treffen, damit sich bei den win-
terlichen Straßenverhältnissen die Unfallgefahr verringert und 
die Unannehmlichkeiten durch Glätte und Schnee erträglich sind. 
In diesem Zusammenhang sind die Stadt aber auch die Haus- und 
Grundstücksbesitzer gefordert, ihre Pflichten zur Wintersicherung 
zuverlässig zu erfüllen.

Wir geben jedoch zu bedenken, dass trotz guter Vorbereitungen 
und ordnungsgemäßer Pflichterfüllung Verkehrsbehinderungen und 
Einschränkungen auftreten können, vor allem bei starkem und lang 
anhaltendem Schneefall sowie überraschend auftretendem Blitzeis. 
Die Folgen von Wintereinbrüchen lassen sich am besten dadurch 
mildern, dass alle Bürgerinnen und Bürger sich der Situation anpas-
sen und sich im Straßenverkehr mit Umsicht, Vorsicht und gegensei-
tiger Rücksicht bewegen. Die nachfolgenden Hinweise und Informa-
tionen zum Winterdienst der Stadt Münchberg sowie zur Räum- und 
Streupflicht der Haus- und Grundstückseigentümer sollen aufzeigen, 
welche Arbeiten durch die Stadt erfüllt werden und welche Ver-
pflichtungen für die Anlieger bestehen.

WINTERDIENST DURCH 
DIE STADT MÜNCHBERG
Der Bauhof der Stadt Münchberg ist im Winter besonders gefordert, 
denn er sorgt mit seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie 
den Räum- und Streufahrzeugen dafür, dass der Verkehr auf den 
Straßen trotz Schnee und Eis so gut wie möglich und ohne größere 
Schwierigkeiten vorankommt. Durch den Bauhof der Stadt Münch-
berg werden geräumt:

Straßen: Beim Winterdienst wird nach einem Dringlichkeitsplan vor-
gegangen. Demnach werden als erstes die Strecken des öffentlichen 
Personennahverkehrs in Verbindung mit den wichtigsten Haupt- 
und Durchgangsstraßen sowie Straßen mit einem erhöhten Gefah-
renpotenzial bei Glätte geräumt und gestreut. Danach werden alle 
anderen Fahrbahnen sowie verkehrstechnisch weniger relevante 
Straße vom Winterdienst abgefahren, zum Beispiel Wohngebiete/
Siedlungen. Zum Streuen wird ein Salz-Sole-Gemisch (Feuchtsalz) 
verwendet. 
 
Fußgängerüberwege: Fußgängerüberwege (Ampelanlagen, Kreis-
verkehre) werden von den Mitarbeitern des Bauhofes per Hand 
geräumt und gestreut. Bei Fußgängerüberwegen im Bereich der 
Wohngebiete haben die Anlieger den Schnee am Gehsteig so zu 
lagern, dass ein ungehinderter Zugang zu Kreuzungen möglich ist. 
Alle Verkehrsteilnehmer müssen sich darauf einstellen, dass beim 
Auftreten von Eisglätte oder Schneefall während der Nachtzeit kein 
durchgängiger Räum- und Streudienst stattfindet.

RÄUM- UND STREUPFLICHT IM GEBIET DER STADT MÜNCHBERG
WINTERDIENST DURCH HAUS- UND 
GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER
Gemäß der Verordnung der Stadt Münchberg über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter obliegt die Räum- und Streupflicht innerhalb 
der geschlossenen Ortslage den Anliegern. Dies gilt für bebaute 
und auch für nicht bebaute Grundstücke. Der Räumschnee aus den 
Grundstückszufahrten darf nicht im öffentlichem Verkehrsraum ab-
gelagert werden, die Ablagerung muss auf dem eigenen Grundstück 
erfolgen! 

Geräumt und gestreut werden muss:
Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an Werk-
tagen ab 7 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr, bis abends 20 Uhr 
vom Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- und Eisglätte zu streu-
en. Die Arbeiten sind, soweit es die Wetterlage erfordert, mehrmals 
in diesem Zeitraum durchzuführen.
 
Was muss geräumt und gestreut werden (Sicherungsflächen):
• Öffentliche Geh- und Radwege, die zwischen der Straße und dem 

Anliegergrundstück verlaufen 
• Öffentliche Geh- und Radwege, die selbstständig ohne angrenzen-

de Straßen verlaufen
• Auf öffentlichen Ortsstraßen ohne Gehweg 1 Meter der Fahrbahn

Die Gehwege müssen so breit geräumt und gestreut werden, wie es 
dem Fußgängerverkehr entspricht. Dabei müssen an allen Einmün-
dungen und Kreuzungen Querungsmöglichkeiten in ausreichender 
Breite (auch für Kinderwagen, Rollatoren etc.) in den Schneehaufen 
geschaffen werden. Abflussrinnen, Hydranten und Kanaleinlauf-
schächte müssen ebenso frei von Schnee und Eis bleiben.
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Wir begleiten Sie durch die schweren Tage der Trauer

Bestattungsinstitut

Zeitler
Ludwigstraße 39 · 95213 Münchberg
Telefon 0 92 51/ 14 21

Leistung und Erfahrung durch langjährige Tradition

Münchberg · Gefrees · Stammbach
Helmbrechts und Umgebung

Wir beraten Sie unverbindlich über Ihre Bestattungsvorsorge und 
Sterbegeldversicherung der Nürnberger Versicherung. Auch dann, 
wenn der Verstorbene Mitglied eines Feuerbestattungsvereins war, 
können die Angehörigen einen Bestatter Ihrer Wahl beauftragen.

Hilfe und Beratung im Trauerfall

Wir begleiten Sie durch die schweren Tage der Trauer

Leistung und Erfahrung durch langjährige Tradition

W. Rödel GmbHW. Rödel GmbH
•
•
•
•   
•   
•   
•   

•  Sparnecker Str. 78
•  95213 Münchberg
•  Tel. 0 92 51 / 21 50
•  Fax 0 92 51 / 92 85 19
•  www.rödel-münchberg.de

•  Sparnecker Str. 78
•  95213 Münchberg
•  Tel. 0 92 51 / 21 50
•  Fax 0 92 51 / 92 85 19
•  www.rödel-münchberg.de

•   Bausto� e
•   Brennsto� e
•   Transporte
•   Arbeitsbühnen-

verleih
•   Baumaschinen-

verleih
•   Technische Gase
•   Verleih von

Festzeltgarnituren



HERZLICH WILLKOMMEN 
IM SCHÜTZENHAUS

ERÖFFNUNG SMONAT MAI

Nach vier Jahren Bauzeit ist unser Schützen-
haus auf der Zielgeraden der Fertigstellung. 
Es soll ein Ort der Generationen werden, an 
dem Jung und Alt Momente erleben, an die 
sie sich noch lange und gerne erinnern wer-
den. Das Haus soll Treffpunkt für kulturelles 
Leben sein und ein Ort, der die Stadt Münch-
berg bereichert. Hier sollen wie früher Verei-
ne und andere Organisationen Platz finden, 
aber auch Privatpersonen sollen ihre Feier-
lichkeiten abhalten können. 

Das Schützenhaus ist ein Ort der Vielfalt, 
und diese Vielfalt soll im Eröffnungsmonat 
Mai eindrucksvoll gezeigt werden. Für die 
erste Veranstaltung im neuen Haus konnte 
niemand geringeres gefunden werden als 
„Waldschrat“. Die fünf Jungs um das Münch-
berger Ur-Gestein Harry Tröger werden das 
Schützenhaus gebührend einweihen und 
Ihnen einen unvergesslichen Abend be-

scheren. Das Programm geht hochkarätig 
weiter mit dem Andreas Kümmert Trio. Die 
aus „Voice of Germany“ bekannte Blues- und 
Soul-Stimme legt am zweiten Eröffnungstag 
nach und wird für Gänsehautmomente sor-
gen. 

Am 05. Mai findet in Münchberg unter dem 
Motto „Fantasien rund um den Garten“ der 
Kreisgartentag statt. Hier dürfen sich die 
Besucher auf spannende Vorträge im Schüt-
zenhaus freuen. Genauso spannend werden 
die Geschichten, die Dr. Adrian Roßner am 
7. und am 22. Mai bei einer GEHnussTour 
durch unser Schützenhaus vortragen wird. 

Ein Abend der Extraklasse erwartet Sie dann 
am 10. Mai. Eine Dinner-Show, die das Le-
ben und die Musik von Frank Sinatra erzählt. 
Deutschlands beliebtester Frank-Sinatra-
Interpret „Jens Sörensen“ nimmt Sie mit zu 
Welthits wie „Flying to the Moon“ oder „New 
York, New York“. Dabei genießen Sie auch 
kulinarisch einige Highlights aus der Schüt-
zenhaus-Küche. Am Tag danach veranstaltet 
die VHS Münchberg ein klassisches Kon-
zert mit den Hofer Symphonikern. Freuen 
Sie sich auf Werke von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Joaquín Rodrigo und Felix Mendels-
sohn.

"Ich bin mir sicher, wir erschaffen mit dem 
Schützenhaus einen neuen Ort der Kunst, 
Kultur und Kulinarik in Münchberg. Ich 
freue mich auf ein Haus, in dem man den 
Alltag für einige Stunden entfliehen kann. 
Eine große Bereicherung für unsere Stadt 
und vor allem für unser Lebensgefühl."
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Christian Schmalz
Schützenhaus / Stadtmarketing

Den Abschluss unseres Eröffnungsmonats 
machen am Freitag-Abend, 24. Mai, Chris 
Boettcher, der mit seinem neuen Programm 
„Immer dieser Druck!“ unsere Lachmuskeln 
ordentlich unter „Druck“ setzen wird. Zum 
„Finale“ gibt es am 26. Mai eine „Nacht der 
Magie“. Freuen Sie sich auf spannende Stun-
den mit verschiedenen Magiern, die sie zum 
Staunen bringen werden.

Doch auch über den Eröffnungsmonat hin-
aus stehen mittlerweile schon einige tolle 
Veranstaltungen fest. Beispielsweise dürfen 
wir uns am 4. Oktober über „SIX PACK – die 
a capella comedy show“ mit ihrem neuen 
Programm freuen. Am 19. Oktober erwartet 
uns ein Konzert des bekannten Gospelchors 
„Joy in belief“ und am 29. November konn-
ten wir „Sebastian Reich & Amanda“ nach 
Münchberg ins Schützenhaus holen. 

Welche KünstlerInnen sollen künftig 
im Schützenhaus auftreten? 

Welche Arten von Veranstaltung 
sollen stattfinden? Wo sollen die 

Tickets erhältlich sein?

Diese und weitere Fragen haben wir 
an Sie, liebe MünchbergerInnen.

Einfach den angefügten QR-Code 
scannen und an der Umfrage 

teilnehmen.

Vielen Dank für Ihre Zeit 
und Ihre Meinung!



Alle Informationen und Karten unter
www.schuetzenhaus-muenchberg.de

03 Waldschrat
FR 03. Mai 2024

Wenn nicht Waldschrat, wer dann? Keine andere Band könn-
te das Schützenhaus Münchberg so eröffnen wie die 5 Jungs 
um das Münchberger Urgestein Harry Tröger. Freuen Sie sich 
auf einen Abend der Oberfränkischen Extraklasse!

05 Kreisgartentag
SO 05 Mai 2024

Unter dem Motto „Fantasien rund um den Garten“ findet 
in der Münchberger Innenstadt der Kreisgartentag statt. Im 
Schützenhaus können Sie an diesem Tag verschiedene Vor-
träge zum Thema „Garten“ erleben.

22 GEHnussTour
MI 22. Mai 2024

Freuen Sie sich auf eine historische Tour durch unser 
Schützenhaus Münchberg. Dr. Adrian Roßner nimmt Sie mit 
in vergangene Zeiten und berichtet was die Mauern unseres 
Schützenhauses schon alles erlebt und gehört haben.

12 Familienfest
SO 12. Mai 2024

Ein bunter und spaßiger Nachmittag für die ganze Familie. 
Die Donikkl-Crew kommt mit einem Kinder-Animations-
Programm und es erwarten Sie noch viele weitere Aktionen 
für die ganze Familie am diesjährigen Muttertag.

10 Frank Sinatra Story
FR 10. Mai 2024

„Die Sinatra Story – Sein Leben, seine Musik,“ vorgestellt von 
Deutschlands bekanntesten und beliebtesten Frank Sinatra 
Interpreten „Jens Sörensen“. Eine unvergessliche Dinner-
Show die Münchberg noch nicht gesehen hat.

26 Nacht der Magie
SO 26. Mai 2024

Sie erwartet ein Abend voller Magie und Zauberei. Lassen Sie 
sich von unterschiedlichen Magiern verblüffen und genießen 
Sie einen Abend der etwas anderen Art in Münchberg.

04 Andreas Kümmert Trio
SA 04. Mai 2024

Mit einem brandneuen Album ist Andreas Kümmert am 
zweiten Eröffnungstag unseres Schützenhauses in Münch-
berg. Freuen Sie sich seine charaktervolle Blues- und Soul-
Stimme und erleben Sie Gänsehaut-Momente.

11 Hofer Symphoniker
SA 11. Mai 2024

Die Hofer Symphoniker verwandeln das Schützenhaus im 
Eröffnungsmonat in einen Ort der klassischen Musik. Freuen 
Sie sich auf Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Joaquín 
Rodrigo und Felix Mendelssohn.

07 GEHnussTour
DI 07. Mai 2024

Freuen Sie sich auf eine historische Tour durch unser 
Schützenhaus Münchberg. Dr. Adrian Roßner nimmt Sie mit 
in vergangene Zeiten und berichtet, was die Mauern unseres 
Schützenhauses schon alles erlebt und gehört haben.

24 Chris Boettcher
FR 24. Mai 2024

Tja, man braucht für´s Leben schon eine geballte Dosis Hu-
mor. Erleben Sie das neue Programm "Freudenspender" Live 
im Schützenhaus! Ein Wohlfühl-Destillat in hochdosierter 
Konzentration, Gratis-Zwerchfell-Massage inbegriffen.

Programmvorschau:

04. Oktober

19. Oktober 

29. November

Six Pack - A Capella Show

Joy in belief

Sebastian Reich & Amanda
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Einen „alten Bekannten“ konnte der Freundeskreis Städtepartner-
schaft Anfang November in Münchberg begrüßen. Dave Williams, 
seine Frau Stephanie, sowie Brent und Susanne Holland nutzten ih-
ren Deutschland-Trip anlässlich des NFL-Spiels der Kansas City Chiefs 
und der Miami Dolphins in Frankfurt für einen Abstecher in die Part-
nerstadt von Jefferson City. 

Im Anschluss ging es für die vier US-Amerikaner weiter Richtung Prag, 
Nürnberg und München. Das Ehepaar Williams hatte Grüße der ehe-
maligen Bürgermeisterin Carrie Tergin im Gepäck, gleichzeitig auch 
die „Proclamation“ des neuen Bürgermeisters von Jefferson City, Ron 
Fitzgerald. Auch wenn der Besuch recht kurz war, so ist es immer eine 
Freude, Gäste aus unserer Partnerstadt in Münchberg begrüßen zu 
dürfen. 

DER NEUNTE MÜNCHBERG- 
BESUCH VON DAVE WILLIAMS 
AUS JEFFERSON CITY 

Dave Williams übergibt die „Proclamation“ an Bürgermeister Christian Zuber.

Dave Williams hält den Besuch in Münchberg in einem Selfie fest (von links): 
Thomas Schnurrer, Lea Schnurrer, Tobias Singer, Thomas Agel, Stephanie Wil-
liams, Christian Zuber, Vanessa Schweinshaupt, Thomas Fein, Susanne und 
Brent Holland.

Die Skaterszene darf sich freuen: Die Asphaltschicht am Platz an der 
Ganghofer Straße wurde im Oktober erneuert. Die Ramps wurden ab-
gebaut und seitlich zwischengelagert. Nachdem die schadhafte Ober-
fläche abgefräst war, wurde die neue Asphaltdecke aufgetragen, die 
im Anschluss noch angeschliffen wurde.  Nachdem die Geräte wieder 
aufgebaut sind und unser Bauhof verschiedene Restarbeiten erledigen 
konnte, steht die Anlage wieder zur Verfügung.

NEUE ASPHALTDECKE 
AM SKATERPLATZ

16-22 UHR

SCHACHBRETT
AM POCKSPARKPLATZ

WEIHNACHTSPARTY
WERBEGEMEINSCHAFT MÜNCHBERG PRÄSENTIERT

MÜNCHBERG

FR.22.12 SA.23.12&

LECKEREIEN

GLÜHWEIN
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1. Veranstalter des Gewinnspiels ist die 
Stadt Münchberg.

2. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
akzeptiert die Benutzerin bzw. der Benut-
zer diese Teilnahmebedingungen.

3. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 
dem vollendeten 18. Lebensjahr. Pro 
Person ist nur eine Teilnahme möglich. 
Von der Teilnahme am Gewinnspiel aus-
geschlossen sind: Mitarbeiter der Stadt 
Münchberg und deren Angehörige.

4. Die Gewinnerin bzw. der Gewinner wird 
zeitnah nach der Verlosung per E-Mail bzw. 
per Brief unter Verwendung der bei der 
Anmeldung gemachten weiteren Angaben 

benachrichtigt. Die Formalitäten zur Über-
gabe des Gewinns werden mit den Gewin-
nern individuell geklärt. Die Gewinner er-
klären sich bereit, dass der Name, den sie 
angegeben haben, im Stadtmagazin und 
auf der Stadt Münchberg Facebook-Fan-
page veröffentlicht werden darf.

5. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 
Barauszahlung oder Tausch der Gewinne 
ist nicht möglich. Die Preise sind nicht 
übertragbar.

6. Die Stadt Münchberg hat das Recht, das 
Gewinnspiel ganz oder zeitweise auszuset-
zen, wenn Schwierigkeiten auftreten, die 
die Integrität des Gewinnspiels gefährden.

7. Die Stadt Münchberg behält sich ferner 
das Recht vor, diese Teilnahmebedingun-
gen auch unangekündigt zu ändern.

8. Die von den Teilnehmern im Rahmen des 
Gewinnspiels angegebenen personen-
bezogenen Daten werden von der Stadt 
Münchberg ausschließlich zum Zwecke 
der Durchführung und Abwicklung des 
Gewinnspiels erhoben, gespeichert, ge-
nutzt – etwa zum Zwecke der Gewinnzu-
stellung – und nicht an Dritte weitergege-
ben.

TEILNAHMESCHLUSS FÜR DAS 
GEWINNSPIEL IST DER 15.01.2024.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN GEWINNSPIEL SEITE 22/23

Lösungen zum Gewinnspiel 05/2023
Lösungswort: KRIMI-HERBST
KIRCHPLATZ (K = 1, I = 5)   BAHNHOFSTRASSE (R = 2)   KREISVERKEHR (I = 3)   BAYREUTHER STRASSE (B = 9, S = 10)   
GERHART-HAUPTMANN-STRASSE (H = 6)   LAUBERSREUTH (E = 7)   GOTTERSDORF (R = 8)   BLUMENSTRASSE (M = 4, T = 11)  

Wir wünschen Ihnen wunderschöne Feiertage.

Merken Sie sich schon jetzt den 20. Januar 2024 vor!
Zu unserem großen Neujahrsempfang erwarten Sie tolle Neuigkeiten & Überraschungen 
in all unseren Autohäusern. Jetzt für unserem Newsletter anmelden und keine Infos mehr 
verpassen: www.schneidergruppe.de/newsletter-anmeldung

Save the Date:

Was Sie 2024 bei uns erwartet? 
Am 20. Januar erfahren Sie es. 
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Was ist die kommunale 
Wärmeplanung?
Die kommunale Wärmeplanung wird durch 
das „Bundesgesetz für die Wärmeplanung 
und zur Dakarbonisierung der Wärmenetze“, 
welches am 16. August 2023 verabschiedet 
wurde, festgelegt. Das Gesetz soll am 1. Ja-
nuar 2024 in Kraft treten. Die Wärmeplanung 
dient anschließend zu einer Darstellung des 
Transformationspfads zur Dekarbonisierung 
(Reduzierung der CO₂-Emmissionen auf Null). 
Dabei wird die Wärmewende über mehrere 
Jahre berücksichtigt und nicht nur einzelne 
Maßnahmen und Projekte. Die Wärmepla-
nung muss für Kommunen unter 100.000 Ein-
wohnern bis zum 30.06.2028 erstellt sein.

Warum ist eine Dekarbonisierung 
der Wärmenetze notwendig?
50% des Energieverbrauchs in Deutschland 
wird durch die Erzeugung von Wärme benö-
tigt. Dabei entfallen bei der Beheizung des 
Wohnungsbestandes 49,5% auf Gas, was 
nach wie vor der wichtigste Rohstoff zur Wär-
meerzeugung ist. Auf Heizöl entfallen 24,8% 
und Fernwärme 14,1%. Elektro-Wärmepum-
pen machen derzeit 2,8% der Erzeugung aus. 
In Münchberg sehen die Zahlen ein wenig an-
ders aus. Da es kein Wärmenetz gibt, ist die 
Nutzung von Gas beziehungsweise Öl höher. 

An diesen Zahlen kann man erkennen, dass 
wir in Deutschland weit weg von klimaneu-
traler Wärmeerzeugung sind. Da 50% des 
Energieverbrauchs auf die Wärmeerzeugung 
fällt, ist dies der Bereich mit dem höchsten 
Einsparpotenzial. Dies muss genutzt werden, 
damit die vom Menschen herbeigeführte und 
beschleunigte Klimaerwärmung verhindert 
oder zumindest eingedämmt werden kann. 
Ziel ist es, den globalen Temperaturanstieg auf 
1,5 Grad Celsius zu begrenzen. Falls wir dies 
nicht schaffen, wird allein der Meeresspiegel 
bei 2 Grad Celsius bis zum Jahr 2100 um zu-
sätzliche 10 Zentimeter ansteigen. Außerdem 
werden die globalen Katastrophen, wie Wald-
brände oder Hochwasser zunehmen und Um-
weltkatastrophen an Stärke gewinnen. 

Welche Rolle spielt die 
Stadt Münchberg?
Alle Kommunen in Deutschland sind verpflich-
tet, eine Wärmeplanung zu erstellen. Ihnen 
wird bei der Wärmewende eine entscheiden-
de Rolle zugeschrieben. Die Stadt Münch-
berg leistet ebenfalls ihren Beitrag und stellt 
zusammen mit einer externen Beratungs-

KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG UND „HEIZUNGSGESETZ“

firma eine solche Planung auf, um zwischen 
den eingebundenen Akteuren (Stadtwerke, 
Schornsteinfeger, Unternehmen, Bürger etc.) 
zu vermitteln. Hierfür wurden bereits die 
Weichen durch den Stadtratsbeschluss vom 
27. Juli 2023 gestellt. 

Wie sieht die Umsetzung aus?
Die Umsetzung ist in vier Phasen unterteilt. 
Diese beginnt im ersten Schritt mit der Be-
standsaufnahme, bei der die Wärmeverbräu-
che von allen kommunalen Gebäuden, allen 
Haushalten im Stadtgebiet und allen Gewer-
beeinheiten ermittelt werden. Hierbei ist es 
wichtig, alle Akteure mit einzubeziehen. Als 
Resultat dieser Datenerhebung entsteht ein 
Wärmekataster. 

Weiter sollen regenerative Energiequellen 
und bestehende Wärmeversorgungen erfasst 
werden. Für deren Ermittlung werden Daten 
genutzt, die bereits in Geoinformationssyste-
men geführt werden. Falls diese nicht ausrei-
chend sind, werden die Gebäude in Baualters-
klassen eingeteilt. Dadurch ergeben sich, je 
nach Alter und Größe, spezifische Heizlasten. 
Durch dieses Vorgehen entsteht nach und 
nach das Kataster.

Im zweiten Schritt findet eine Potenzialana-
lyse statt. Hier kommt es zu ersten Cluster-
bildungen. Das heißt, es werden ähnliche 
Gebiete aus Sicht der Wärmeversorgung 
zusammengefasst. Dabei werden Faktoren 
wie eine ähnliche Gebäudestruktur, Versor-
gungsstruktur und Nutzung berücksichtigt. 

Außerdem können Bauleitpläne oder Ent-
wicklungskonzepte eine Rolle spielen. Gleich-
zeitig werden Sanierungspotenziale ermit-
telt und es wird betrachtet, wo erneuerbare 
Energiequellen zum Einsatz kommen können. 
Aufgrund der erhobenen Daten werden Be-
rechnungen angestellt, die die möglichen 
Potenziale in den Quartieren (Clustern) er-
mitteln. 

In der dritten Phase werden Zielszenarien für 
die nahe Zukunft aufgestellt. Die Cluster wer-
den in diesem Schritt festgelegt und Maßnah-
men zur Zielerreichung der CO₂-Neutralität 
aufgestellt. Dabei werden Simulationen er-
rechnet, welche Maßnahmen sich insbeson-
dere auf den CO₂-Ausstoß positiv auswirken 
werden. Dies können zum Beispiel Gebäudesa-
nierungen sein, aber auch eine Änderung der 
Versorgungsart kann eine Rolle spielen. Diese 
Punkte werden in Zielszenarien festgehalten. 

In der letzten und vierten Phase der Erstel-
lung einer kommunalen Wärmeplanung wer-
den Meilensteine entwickelt. In Meilenstei-
nen (zum Beispiel in den Jahren 2030, 2035 
und 2040) werden die Zielszenarien, welche 
in Maßnahmen gebündelt wurden, in zeit-
lichen Abständen der Kontrolle unterzogen. 
Hierbei findet eine Priorisierung sowie Be-
wertung der Maßnahmen statt. Diese werden 
mit Meilensteinen versehen, um eine Erfolgs-
kontrolle sicherzustellen. 

Sind diese Schritte abgeschlossen, steht der 
kommunale Wärmeplan für die Stadt Münch-



berg und es kann mit der Umsetzung der 
Maßnahmen begonnen werden. 

Dies bedeutet allerdings nicht, dass bis dahin 
nichts in diese Richtung unternommen wer-
den darf. Jeder Einzelne ist angehalten, unter-
stützende Maßnahmen umzusetzen, damit 
wir das Ziel der Klimaneutralität bis 2045 ge-
meinsam schaffen können. 

Was kommt auf die Bürger zu?
Es geht darum, einen Fahrplan zu erstellen, 
wie Münchberg es schaffen kann, bis 2045 kli-
maneutral zu werden. In Bezug auf die kom-
munale Wärmeplanung müssen die Bürger 
zunächst keine Belastung befürchten.

Neben der Erstellung einer kommunalen Wär-
meplanung wurden im Gesetzesentwurf auch 
neue Regularien für die Nutzung und die Neu-
anschaffung neuer Heizungen definiert. Die-
ser Punkt wurde häufig als „Heizungsgesetz“ 
bezeichnet. Diese Neuerungen betreffen vor 
allem Eigenheimbesitzer und Vermieter.

Was müssen die Bürger in Zukunft bei 
einem Heizungswechsel beachten?
Die neuen Regularien werden nachfolgend 
in einer Darstellung des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) ver-
anschaulicht. Die Neuerungen, die bei einem 
Heizungstausch zu beachten sind, sind im An-
schluss aufgelistet.
 

Neubauten:
Bauantrag des Hauses ab 01.01.2024
Im Neubaugebiet:
  Heizung mit mindestens 65% 

erneuerbaren Energien als Pflicht 

Außerhalb eines Neubaugebiets:
  Heizung mit mindestens 65% 

erneuerbaren Energien frühestens 
ab 2026 als Pflicht

Bestandsgebäude:
Ab 01.01.2024
Heizung funktioniert oder lässt 
sich reparieren:
  KEIN Heizungstausch vorgeschrieben 

Heizung ist kaputt und keine 
Reparatur ist möglich
  Umstieg auf Heizung mit mindestens 65% 

erneuerbaren Energien
  Einbau einer neuen Heizung – muss ab 

2029 mit mindestens 15% erneuerbaren 
Energien laufen

  Einbau einer neuen Heizung – muss ab 
2035 mit mindestens 30% erneuerbaren 
Energien laufen

  Einbau einer neuen Heizung – muss ab 
2040 mit mindestens 60% erneuerbaren 
Energien laufen

  Einbau einer neuen Heizung – muss ab 
2045 mit mindestens 100% erneuerbaren 
Energien laufen

WO KANN ICH MICH BEI FRAGEN HINWENDEN?
Bei Fragen rund um das Thema kommunale Wärmeplanung und Heizungsgesetz können Sie sich gerne an Christoph Gebhardt wenden. 
Er ist während der Geschäftszeiten des Rathauses unter 09251/874 305 oder christoph.gebhardt@muenchberg.de zu erreichen.

Wie sieht die Förderkulisse aus?
Wer ab 2024 eine klimafreundliche Heizung 
einbaut, erhält eine Grundförderung von 30 
Prozent der Kosten. Für den Austausch einer 
alten, fossilen Heizung gibt es bis einschließ-
lich 2028 zusätzlich einen Geschwindigkeits-
bonus von 20 Prozent. Einkommensabhängig 
erhalten Haushalte mit einem zu versteuern-
den Einkommen von bis zu 40.000 Euro jähr-
lich noch einmal einen Bonus in Höhe von 
30 Prozent. Die Boni können miteinander 
kombiniert werden. Die Förderung darf aber 
70 Prozent der Kosten nicht übersteigen (sie-
he www.energiewechsel.de).

Ein individueller Sanierungsfahrplan ist emp-
fehlenswert. Dieser wird ebenfalls gefördert. 
Weitere Infos hierzu gibt es auf der Webseite 
des Bundes: www.energiewechsel.de

Bürgersprechstunde der 
Stadt Münchberg
Im Frühjahr 2024 wird es eine Bürgersprech-
stunde geben. Hier können Fragen gestellt 
werden und es wird über das Heizungsgesetz 
sowie die kommunale Wärmeplanung infor-
miert. Der genaue Termin wird rechtzeitig 
mitgeteilt. 

Lindenstraße 15
09251/1381 

95213 Münchberg
www.textil-suttner.de 

Lindenstraße 15 95213 Münchberg

Wir wünschen jetzt schon eine schöne 
Adventszeit und ein frohes Fest!

Jetzt bei uns:

Jede Menge
Geschenkideen

Gutscheine und vieles mehr!
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Münchberger Straßennamen, 
Persönlichkeiten und mehr
Einfach die gesuchten Wörter eintragen und so zum Lösungswort 
gelangen. Schicken Sie dieses an stadtmagazin@muenchberg.de, 
per Post an Stadt Münchberg, Ludwigstraße 15, 95213 Münchberg 
oder geben Sie die Gewinnspielkarte im Rathaus in Zimmer Nr. 12 
ab und gewinnen Sie 2 x 1 Münchberg Coffee-to-go Becher. 

Einsendeschluss ist der 15.01.2024

Gewinnspiel

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
1

1982 wurde aus der ehemaligen Villa und 
dem Bürotrakt eine Einrichtung für Jugend 
und Senioren unserer Stadt. Wie nennt sich 

das Gebäude auch heute noch?

_ _ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _
3

Am 14.1.1960 wurde die damalige 
Mozartstraße nach einer Persönlichkeit benannt, 
die sich über parteipolitische Interessen hinweg 

große Verdienste für die Stadt Münchberg erworben hat. 
Wie hieß diese Persönlichkeit?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
6

Ein Teil der Firma im Stadtzentrum wurde 
Ende der 70er Jahre abgebrochen. 

In welcher Straße war dies?

8
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN UND AUFLÖSUNG 
DER LETZTEN AUSGABE SIEHE SEITE 19
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_ _ _ _ _ _ _ _ 

_ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _
5

Lange Jahre war dieser Mann Chef einer großen Münchberger 
Firma, die unter anderem als die erste nordostoberfränkische 

Großbleicherei bekannt wurde. Wie hieß der Betrieb?

Noch heute gibt es Gebäudeteile in unserer 
Stadt, die an die frühere Firma erinnern. 

Wo stehen diese Gebäude?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ _ _ _ _
4

2

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ _ _  _ _ _ _ _
7

Welcher Verein beziehungsweise Einrichtung hat 
dort schon seit 1964 seinen Standort?

9
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Am 29. September 2021 fand in der Bayreuther Straße der Spaten-
stich für das Mehrfamilienhaus statt, das die KWM, die Kommunale 
Wohnungswirtschaft Münchberg, in den letzten beiden Jahren er-
richten ließ. Mittlerweile ist das Vorhaben so weit fortgeschritten, 
dass die neun barrierefreien Wohnungen bezugsfertig sind. Im No-
vember konnten sich Interessierte bei einem Besichtigungstermin 
einen ersten Eindruck verschaffen. Bis 15. November konnte man 
sein Interesse an einer Anmietung beziehungsweise am Ankauf einer 
Wohnung kundtun. Bei den Eigentumswohnungen wird bei hoher 
Nachfrage das Los entscheiden.

Mit den Wohnungen, die zwischen 75 und 105 Quadratmeter groß 
sind, sollen sämtliche Altersklassen angesprochen werden – von jun-
gen Erwachsenen über Familien bis hin zu Senioren. Für die neun 
Wohnungen stehen elf Stellplätze, verteilt auf Tiefgarage und Fer-
tiggaragen, zur Verfügung. Die KWM verwaltet in Münchberg nun 
234 Wohnungen, verteilt auf 37 Gebäude und 65 Garagen.

DAS MEHRFAMILIENHAUS 
IN DER BAYREUTHER STRASSE 
IST BEZUGSFERTIG

NACHRUF
Die Stadt Münchberg trauert um ihre Stadträ� n

Hannelore Hoff mann
Frau Hannelore Hoff mann gehörte seit Mai 2002, also über 20 Jahre, dem Stadtrat der 
Stadt Münchberg an. Als Referen� n für soziale Angelegenheiten, im Haupt- und Finanz-
ausschuss sowie seit über 15 Jahren im Werkausschuss stellte sie die Interessen des 
gesellscha� lichen und sozialen Zusammenhalts in den Vordergrund. Durch ihre Tä� gkeit 
als Allgemeinmedizinerin konnte sie in den Gremien sowie im Arbeitskreis Altenheim 
wertvolle Impulse geben. 
Die Stadt Münchberg ist ihr zu großem Dank verpfl ichtet und wird ihr stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Stadt Münchberg
Chris� an Zuber

Erster Bürgermeister

Fo
to

: S
ta

dt
 M

ün
ch

be
rgSeit 1. Oktober 2023 ist Katja Wolfrum 

(CSU) neues Mitglied im Münchberger 
Stadtrat. Sie rückt für Alexander Zink 
nach, der berufsbedingt sein Mandat 
niedergelegt hat. In der Oktober-Sit-
zung wurde Katja Wolfrum vereidigt. 
Sie ist Mitglied im Bau- und im Rech-
nungsprüfungsausschuss und vertritt 
Thomas Schnurrer im Haupt- und Fi-
nanzausschuss.

Rainer Frisch ist neuer stellvertretender Fraktionssprecher der CSU.

Zum 26. Oktober 2023 ist Wilfried 
Kluge (SPD) für unsere verstorbene 
Hannelore Hoffmann in den Stadt-
rat nachgerückt. Er ist Mitglied des 
Werkausschusses und vertritt Reiner 
Schneider im Bauausschuss. Wilfried 
Kluge wurde in der November-Sitzung 
des Stadtrats vereidigt.

Nicole Goller (SPD) folgt im Rechnungsprüfungsausschuss auf 
Michael Knefel, der berufsbedingt zurückgetreten ist.

Seit 1. November 2023 ist Tobias Singer (SPD) Referent für Feuer-
wehrangelegenheiten und folgt auf Stephan Fichtner (SPD).

WECHSEL IM 
MÜNCHBERGER STADTRAT

Wilfried Kluge (SPD) 

Katja Wolfrum (CSU) 
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Unsere Kollegin Alexandra Stepputat hat berufsbegleitend erfolgreich den Beschäf-
tigtenlehrgang I absolviert. Die gelernte Steuerfachangestellte und Bilanzbuchhal-
terin ist seit 2019 im Münchberger Rathaus in der Steuerstelle beschäftigt und bil-
dete sich innerhalb des letzten Jahres zur Verwaltungsfachkraft weiter. Herzlichen 
Glückwunsch und weiterhin viel Spaß und Erfolg bei der täglichen Arbeit!

ALEXANDRA STEPPUTAT DARF SICH 
VERWALTUNGSFACHKRAFT NENNEN

Seit November unterstützt die 39-jährige Nicole Degel als Gärtnerin unser 
Team im Stadtbauhof. Zusammen mit Alexandra Krauß und Jürgen Herr-
mann wird sie im Gärtnerteam die städtischen Grün- und Parkanlagen anle-
gen und pflegen. Wir heißen Nicole Degel herzlich willkommen in der Stadt-
familie und wünschen ihr viel Spaß an ihrer Arbeit!

NICOLE DEGEL VERSTÄRKT 
UNSEREN STADTBAUHOF

Bauamtsleitung Frank Müller, Erster Bürgermeister Christian Zuber, 
Nicole Degel und Bernd Lorenz vom Stadtbauhof (von links).

Im Rahmen der Oktober-Stadtratssitzung überreichte Sascha Köhler, Fachvertrieb 
digitalfabrix GmbH, Bürgermeister Christian Zuber eine Auszeichnung für die her-
vorragende Zusammenarbeit im Rahmen der Erstellung der Digitalisierungsstra-
tegie für die Stadtverwaltung Münchberg. Die Stadt Münchberg konnte als eine 
Pilotkommune zusammen mit der digitalfabrix GmbH die Digitalisierungsstrategie 
für die Verwaltung erstellen, wobei die Herausforderungen, Risiken und Aufgaben 
im Hinblick auf die Digitalisierung der Verwaltungsprozesse der Stadt Münchberg 
unter die Lupe genommen wurden.

AUSZEICHNUNG 
DIGITALI SIERUNGSSTRATEGIE

In der Ottostraße gibt es fünf neue Bewohner: Seit Kurzem fühlt sich hier eine 
Schwarzwild-Familie wohl und trotzt dem kalten und regnerischen Wetter.

WILDSCHWEINROTTE 
AN DER SCHERDELS RUH
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Die vom Münchberger Seniorenbeirat und dem Helferkreis organisier-
ten Veranstaltungen der letzten Monate waren sehr erfolgreich. Mit 
rund 50 Besuchern pro Veranstaltung waren die Organisatoren sehr 
zufrieden. Zunächst berichtete Edgar Puchta von seinen Wanderungen 
im Berchtesgadener Land. Viele Teilnehmer erkannten die Zielorte von 
eigenen Urlauben und Wanderungen und äußerten sich mit den Wor-
ten: „Da war ich auch schon, da war es sehr schön.“ Die Erinnerungen 
wurden nach dem Vortrag intensiv ausgetauscht und vertieft. 

Bei der Veranstaltung im Oktober berichtete Dekan Wolfgang Oertel von 
seinem Besuch in Liberia. „Die Menschen in Liberia sind sehr arm, aber 
mit ihrem Leben trotzdem sehr zufrieden. Jeder Tag beginnt mit einem 
gemeinsamen Gebet und danach starten Liberianer mit Kraft und Freu-
de für das tägliche Leben in den Tag. Hier sollten wir uns ein Beispiel 
nehmen und auch einmal zufrieden sein", so Dekan Oertel. Beim Tref-
fen im November zeigte Hugo Singer, unterstützt von Reinhard Hübner, 
einen Film über die 650-Jahr-Feier der Stadt Münchberg. Die Anwesen-
den waren vom Film begeistert und folgten eineinhalb Stunden mit Be-
geisterung der Vorführung. Es waren einige Anwesende, die sich im Film 
erkannten und ihre Erinnerungen im Anschluss erzählten. Ein besonde-
res Lob gilt den „Bäckerinnen", die jeweils fünf Torten vom Allerfeinsten 
zum Verzehr bereitstellten.         Erwin Frisch

BUNTES PROGRAMM FÜR 
MÜNCHBERGER SENIOREN

Dekan Wolfgang Oertel nahm beim Treffen der Münchberger Senioren nach 
seinem Vortrag über Liberia die Gitarre in die Hand, begeisterte die Senioren 
mit seinen Liedern und animierte zum Mitsingen. Unterstützt wurde der De-
kan von den Musikern des Seniorenbeirats Friedel Herzog und Hugo Singer.

Zum Heimatmarkt im Oktober bot unser Seniorenbeirat ein gemütli-
ches Beisammensein mit musikalischen Einlagen von Hugo Singer und 
Friedel Herzog. Aufgrund des regnerischen Wetters wich man in die 
Keimzelle aus und nutzte die Gelegenheit für Gespräche rund um die 
Seniorenarbeit in Münchberg. Wolfgang Herzog alias Schrumpel las 
originelle Mundartgeschichten vor. Die Regenpausen wurden für einen 
direkten Austausch auf dem Heimatmarkt genutzt.

SENIORENTREFF 
AM HEIMATMARKT

Am Samstag, 9. Dezember, ab 16 Uhr veranstaltet das Städtische 
Alten- und Pflegeheim Münchberg einen Weihnachtsmarkt im 
Stadtpark. Lassen Sie sich von der besinnlichen Atmosphäre auf 
dem kleinen Markt verzaubern. Es gibt viele schöne gebastelte 
Geschenkideen – für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Frankenwaldstraße 1
95119 Naila
Tel. 09282/984 796

Luitpoldstraße 31
95233 Helmbrechts
Tel. 09252 25 15 310

hoergeraete-luchs.de

Besuchen Sie uns
in unserem Geschäft.
Ein kleines Geschenk
erwartet Sie!
(Nur solange der Vorrat reicht.)

UNSER WEIHNACHTSANGEBOT:
3 PÄCKCHEN BATTERIEN FÜR 12€

Das Angebot ist gültig bis 31. Januar 2024.

Frohe
Weihnachten

Wir haben Weihnachtsurlaub ab 27.12.2023 bis einschl. 05.01.2024
– ab Montag, den 08.01.2024 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Die Tanzsportgemeinschaft Münchberg (TSG) ließ es sich am 11.11. nicht nehmen, das Rathaus zu stürmen und somit bis Aschermittwoch die Re-
gentschaft zu übernehmen. Das Kinderprinzenpaar Ida I. und Christopher I. hat sich den Schlüssel des Rathauses und die Stadtkasse gesichert und 
ihren Nachfolgern übergeben. Ihre Hoheiten Celina I. und Max I. wurden offiziell vorgestellt und in das Amt eingeführt. Die beiden sind in der TSG 
keine Unbekannten. Celina tanzte schon in Windeln durch den Saal, Max tanzt auch aktiv und ist im Trainerbereich tätig. In ihrer Rede forderten 
sie, dass von heute bis Aschermittwoch nur Freude im Münchberger Land herrschen solle. Staunende Blicke im Sitzungssaal des Münchberger 
Rathauses waren garantiert, als die beiden Tanzmariechen Mia und Luise ihr Können zum Besten gaben. Eine Premiere gab es an diesem Mittag 
auch: Erstmals in der Geschichte der TSG hat sich eine Männerballettgruppe formiert, die ihre bisher einstudierte Choreografie zur Titelmusik der 
Gummibärenbande zeigte. Die Zuschauer im Sitzungssaal gaben ihre Begeisterung kund und forderten eine Zugabe. 

FASCHINGSAUFTAKT IN MÜNCHBERG

Die beiden Bürgermeister Christian Zuber und Thomas Agel erhielten bei der 
Verteidigung des Rathauses Unterstützung von Stadtkämmerer Marco Ord-
nung und den Stadträten Tobias Singer, Nicole Goller und Ali-Cemil Sat.

Das neu gegründete Männerballett bei seinem ersten Auftritt. Zugaberufe wa-
ren ihnen sicher – und so mancher Lacher auch.

Das Kinderprinzenpaar Ida I. und Christopher I. hat den Rathausschlüssel und 
die Stadtkasse vorerst in Gewahrsam genommen.

Ihre Hoheiten Celina I. und Max I. mit Bürgermeister Christian Zuber sowie 
dem Vorsitzenden der TSG, Rainer Ott, und der stellvertretenden Vorsitzen-
den Tatjana Merz.
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Private Krankenversicherung im Alter/Tarif-
wechselrecht gem. § 204 VVG
Kursbeschreibung: Entwicklung der Beiträge, 
Beitragsentlastungstarife, Beitragszuschuss 
der GRV, Rückkehr in die GKV, KvdR (Kranken-
versicherung der Rentner), Tarifwechselrecht 
gem. § 204 VVG; Zielgruppe: Ältere PKV-Ver-
sicherte/Personen die erwägen, eine PKV 
abzuschließen und objektiven Rat benötigen
Beginn: 13.04.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 14:30 Uhr – 16 Uhr
Ort: Stadtbibliothek Münchberg, 
Luitpoldstr. 25-27, 95213 Münchberg
Dozent/in: Rudolf Dir
Gebühr: 7 Euro

Rückengymnastik 
Kursbeschreibung: Nach dem Aufwärmen 
mit Koordinations- und Gleichgewichtsübun-
gen lernen die Teilnehmer abwechslungs-
reiche Kräftigungsübungen für die gesamte 
Muskulatur kennen. Zum Abschluss werden 
verschiedene Entspannungstechniken vor-
gestellt und durchgeführt. 
Wochentag/Beginn: Dienstag, 16. April 2024 
Dauer/Uhrzeit/UE: 15x dienstags 19-20 Uhr
Ort: Turnverein Münchberg, Dr.-Martin-Lu-
ther-Str. 20, 95213 Münchberg
Dozent/in: Marion Frohmader
Gebühr: 90 Euro
Bitte mitbringen: Isomatte und Handtuch

Faszien-Pilates
Kursbeschreibung: In diesem Kurs werden 
die kräftigenden Übungen der Pilates-Metho-
de mit fließenden, dynamischen Bewegun-
gen aus dem Faszientraining verbunden, 
die die Geschmeidigkeit und Gleitfähigkeit 
des Gewebes verbessern von den Fingern 
bis zur Fußspitze. Die Atmung wird mit den 
Bewegungen kombiniert, die Beweglichkeit 
verbessert.
Wochentag/Beginn: Montag, 19.02.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 10x montags 18-19 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Marion Frohmader
Gebühr: 60 Euro
Bitte mitbringen: Isomatte und Handtuch
Pfiffig und unkompliziert – Freude an Be-
wegung
Kursbeschreibung: Bewegung tut gut und 
fördert das Wohlbefinden.  Dieser Kurs ist 
zum Wiedereinstieg in sportliche Aktivität 

gedacht, für Personen jeden Alters. Be-
ginn mit leichten Aufwärmübungen, dann 
Kräftigung und Mobilisation und zum Ende 
Entspannung, Dehnung oder Fantasiereise.
Wochentag/Beginn: Montag, 19.02.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10x montags 19:15 - 20 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 95213 
Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Marion Frohmader
Gebühr: 60 Euro
Bitte mitbringen: Isomatte und Handtuch

Orientalischer Tanz
Kursbeschreibung: Frauen jeden Alters und 
Figur finden mit dem orientalischen Tanz 
(Bauchtanz) ein ideales Training für Körper 
und Seele. Die Bewegungen fördern das Kör-
perbewusstsein, Körperbeherrschung, eine 
gesunde Körperhaltung, Beweglichkeit und 
Ausdruckskraft des Körpers. Angeregt durch 
vielseitige Musik.
Wochentag/Beginn: Dienstag, 20.02.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 10x dienstags 18 - 19 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 95213 
Münchberg (Zimmer Nr. 205)
Dozent/in: Marion Frohmader
Gebühr: 60 Euro
Bitte mitbringen: Isomatte und Handtuch

Bauch-Beine-Po
Kursbeschreibung: Ein Fitnessprogramm, bei 
dem in erster Linie die Kräftigung von Bauch, 
Beine und Po im Vordergrund steht. Die Stär-
kung des Muskelgewebes, Gewebestraffung 
und damit die präventive Behandlung von 
Cellulite sind Ziel dieses Programms.
Wochentag/Beginn: Dienstag, 27.02.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10 x dienstags, 18 – 19 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 95213 
Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Tippi Volk
Gebühr: 60 Euro
Bitte mitbringen: Isomatte und Handtuch

Step- bic
Kursbeschreibung: Step-Aerobic ist ein effek-
tives Training um die Fitness zu verbessern, 
abzunehmen und Muskulatur aufzubauen. 
Durch die leichten Choreografien wird das 
Herz-Kreislauf-System beansprucht und man 
verbrennt ordentlich Kalorien. Außerdem 
wird durch die gleichzeitige Bewegung von 

Armen und Beinen die Koordination verbes-
sert. Durch die Unterstützung des Step wird 
bei allen Übungen besonders Beine- und Po-
Muskulatur gestärkt aber auch viele andere 
Muskelgruppen des Körpers. Das Training ist 
sowohl für Anfänger mit Vorkenntnissen als 
auch für Fortgeschrittene gut geeignet.
Wochentag/Beginn: Dienstag, 27.02.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10 x dienstags, 19.15 – 20.15 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Tippi Volk
Gebühr: 60 Euro
Bitte mitbringen: leichte Sportkleidung und 
Handtuch

Pilates
Kursbeschreibung: Pilates ist ein Dehn- und 
Kräftigungstraining, bei dem vor allem die 
Muskulatur des Rumpfes, also die des Bau-
ches, des unteren Rückens und des Becken-
bodens gestärkt wird. Es verbindet Bewe-
gung mit Kraft, Atmung und Wahrnehmung, 
Haltung mit Beweglichkeit, Anspannung und 
Entspannung.
Wochentag/Beginn: Mittwoch, 28.02.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10 x mittwochs, 18 – 19 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Tippi Volk
Gebühr: 60 Euro
Bitte mitbringen: Warme Socken, 
bequeme Kleidung, Isomatte, Decke

Pilates
Kursbeschreibung: Pilates ist ein Dehn- und 
Kräftigungstraining, bei dem vor allem die 
Muskulatur des Rumpfes, also die des Bau-
ches, des unteren Rückens und des Becken-
bodens gestärkt wird.  Es verbindet Bewe-
gung mit Kraft, Atmung und Wahrnehmung, 
Haltung mit Beweglichkeit, Anspannung und 
Entspannung.
Wochentag/Beginn: Donnerstag, 29.02.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10 x donnerstags, 18 – 19 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Tippi Volk
Gebühr: 60 Euro
Bitte mitbringen: Warme Socken, bequeme 
Kleidung, Isomatte, Decke

Volkshochschule (VHS)

KURSE IM FRÜHLING-/SOMMER-PROGRAMM 2024 

AUS DEM RATHAUS
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Easy-Yoga
Kursbeschreibung: Yoga ist von jeher eine 
Verbindung physischer, mentaler und spiri-
tueller Übungen. Easy (Leicht-)Yoga ist, wie 
der Name schon sagt, eine Mischung aus ein-
fachen Kraft-Dehn-Balance-Asanas-Übungen. 
Asanas sind die indischen Yogapositionen. 
Eine Teilnahme mit akuten Kniegelenk- und 
Rückenproblemen ist nicht zu empfehlen.
Wochentag/Beginn: Donnerstag, 29.02.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10 x donnerstags, 19.15 – 20.15 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Tippi Volk
Gebühr: 60 Euro 
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, 
rutschfeste Matte und zwei Decken 

Eltern Kind Yoga (5-11 Jahre)
Kursbeschreibung: Bindung stärken, ent-
spannen und gemeinsam Zeit verbringen- 
das geht beim Eltern-Kind-Yoga.
Wochentag/Beginn: Mittwoch, 6. März 2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10 x mittwochs, 15:00 – 15:45
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Sarah Walter
Gebühr: 60 Euro 
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, 
Yogamatte

Kräuterwanderung
Kursbeschreibung:  Was unsere Großmütter 
noch wussten: Viele einheimische „Unkräu-
ter“ sind wertvolle Heilkräuter oder leckere 
Gewürze. Viele kann man in Teemischungen 
verarbeiten. Bei einem Spaziergang werden 
Pflanzen bestimmt, gefühlt, gerochen und 
mit einer anschließenden Kräuterbrotzeit 
gekostet.
Wochentag/Beginn: Freitag, 24.05.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Ort/Treffpunkt: Spielplatz am Feuerwehr-
haus in Schlegel
Leitung: Birgit Föllmer

Ein kleiner Gang durch die 
Münchberger Stadtgeschichte
Kursbeschreibung: Gemeinsam mit Histo-
riker Dr. Adrian Roßner machen wir uns auf 
einen Spaziergang durch Münchberg und 
seine spannende Geschichte, wobei wir 
die wichtigsten Entwicklungslinien von der 
Gründung bis zum Industriezeitalter nachver-
folgen, die die Stadt zu dem gemacht haben, 
was sie heute ist.

Wochentag/Beginn: Samstag, 25.05.2024 
Dauer/Uhrzeit/UE: 16:30 Uhr – 18 Uhr 
Ort/Treffpunkt: Rathaus, Ludwigstr. 15, 
95213 Münchberg 
Leitung: Dr. Adrian Roßner
Gebühr: 5 Euro

Ostergebäck mit Hefeteig
Kursbeschreibung:Wir bereiten einen Hefe-
teig zu und formen daraus einen Zopf.
Wochentag/Beginn: Mittwoch, 06.03.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 17:30 – 19:45 Uhr
Ort/Treffpunkt: Schulküche der Mittelschule 
Poppenreuth, Poppenreuth 38, Münchberg
Leitung: Gabriele Kreil
Gebühr: 15 Euro
Materialkosten: Die benötigten Lebensmittel 
werden direkt mit dem Kursleiter abgerechnet.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, 
Restebehälter, Getränk

Gesund und bunt: Bowls
Kursbeschreibung: Wir bereiten Bowls für 
jeden Geschmack zu. 
Wochentag/Beginn: Mittwoch, 15.05.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 17:30 – 19:45 Uhr
Ort/Treffpunkt: Schulküche der Mittelschule 
Poppenreuth, Poppenreuth 38, Münchberg
Leitung: Gabriele Kreil
Gebühr: 15 Euro
Materialkosten: Die benötigten Lebensmittel 
werden direkt mit dem Kursleiter abgerech-
net.
Bitte mitbringen:  Schürze, Geschirrtuch, 
Restebehälter, Getränk

Exkursion zum Landhausgarten Bunzmann 
in Tiefengrün 
Erläuterungen zum Programm bzw. Ab-
lauf der Veranstaltung: Im zertifizierten 
Landhausgarten der Familie Bunzmann in 
Tiefengrün erwartet die Besucher ein Gar-
tenerlebnis der besonderen Art mit einem 
historischen Vierseithof, Staudenbeete, 
Terrassenanlagen, ein Senkgarten, üppige 
Blumenbeete, hundertjährige Birnenspalier-
bäume und vieles mehr. Helge Bunzmann 
lässt die Gäste teilhaben an den vielfältigen 
Herausforderungen eines Gartens: Klima, 
Standort, Pflanzenauswahl, Pflege- und Kos-
tenaufwand, Werkzeuge, Arbeitsmethoden 
und vieles mehr. Sie vermittelt anschaulich 
und praxisnah Grundwissen für Anfänger, 
Hobbygärtner und Profis. Eine Kaffeetafel 
mit selbst gebackenem Kuchen rundet das 
Gartenerlebnis ab.
Wochentag(e)/Termin/Beginn/Ende: 
Freitag, 21.06.2024

Uhrzeit von-bis: 13.15 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort/Treffpunkt: 
Bushaltestelle „Süße Ecke“ 13.15 Uhr
Leitung: Klaus Peetz, Tel. 01709242743
Gebühr: Führung mit Kaffeetafel 19 Euro plus 
13 Euro Busfahrt

Lu Jong – tibetisches Heilyoga
Kursbeschreibung: Lu Jong ist eine alte 
tibetische Praxis und bringt Körper, Geist und 
Seele ins Gleichgewicht. Es stärkt den Körper 
und das Immunsystem, macht widerstands-
fähig und verbessert den Allgemeinzustand. 
Lu Jong konzentriert sich auf die Wirbelsäule. 
Durch die Übungen wird die Wirbelsäu-
le – gleich einer inneren Massage – in alle 
Richtungen bewegt, gedreht, gebeugt, aus-
gedehnt und aufgerichtet. Dadurch werden 
Blockaden gelöst und der Körper wird besser 
mit Nährstoffen versorgt. Dies kann physi-
sches und geistiges Wohlbefinden bewirken. 
Lu Jong ist für alle Altersgruppen geeignet, 
unabhängig der eigenen körperlichen Mög-
lichkeiten.
Wochentag/Beginn: Mittwoch, 31.01.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
8 x mittwochs, 10 – 11:30 Uhr
Ort/Treffpunkt: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Leitung: Unja Jung, Dipl. Krankenschwester, 
Vital-Therapeutin und Lu Jong-Lehrerin
Gebühr: 50 Euro
Bitte mitbringen: Warme Socken, 
bequeme Kleidung, Isomatte

Englisch – Niveaustufe A1 I. Semester
Kursbeschreibung: Anfängerkurs in ent-
spannter Atmosphäre für Erwachsene, die 
Englisch für den Alltag lernen möchten und 
wenige oder keine Englischkenntnisse haben. 
Wir lernen in alltäglichen Situationen zu 
kommunizieren.
Wochentag/Beginn: Montag, 19.02.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10x montags 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 105)
Leitung: Amalia Markoulaki
Gebühr: 93 Euro (5-6 Teilnehmer), 80 Euro 
(ab 7 Teilnehmer)

Italienisch – Niveaustufe A1 II. Semester
Kursbeschreibung: Für Teilnehmer ohne 
Vorkenntnisse, Lehrwerk: Buongiorno neu, 
Klett Verlag, Ab Lektion 3
Wochentag/Beginn: Mittwoch, 6.03.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
12x mittwochs 17 Uhr – 18:30 Uhr
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Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 106)
Leitung: Salvatore Rinnone
Gebühr: 93 Euro (5-6 Teilnehmer), 
80 Euro (ab 7 Teilnehmer)

Italienisch – Niveaustufe A1 III. Semester
Kursbeschreibung: Für Teilnehmer mit gerin-
gen Vorkenntnissen, Lehrwerk: Buongiorno 
neu, Klett Verlag, Ab Lektion 5
Wochentag/Beginn: Mittwoch, 06.03.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
12x mittwochs 18:30 Uhr – 20 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7 
 95213 Münchberg (Zimmer Nr. 106)
Leitung: Salvatore Rinnone
Gebühr: 93 Euro (5-6 Teilnehmer), 
80 Euro (ab 7 Teilnehmer)

Morgenyoga
Kursbeschreibung: Ausführung unterschied-
licher Körper-, Atem-, Entspannungs- und 
Meditationsübungen, um fit in den Tag zu 
starten.
Wochentag/Beginn: Freitag, 23.02.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
8 x freitags, 8:00 – 9:30 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Juliane Großmann
Gebühr: 50 Euro 
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, 
Isomatte

Reich werden für Dummies – 
Leben verändern
Kursbeschreibung: „Geld falten“ wird auf 
Google häufiger gesucht als „Geld anlegen“. 
Und das ist wohl auch der Grund, warum ein 
Großteil der Menschen arm bleibt. Und ja, 
Geld ist nicht alles, aber ohne Geld ist alles 
nichts. Wäre es nicht schön, sich keiner-
lei Sorgen über Geld machen zu müssen? 
Gerade jetzt in Zeiten hoher Inflation ist es 
fast schon Pflicht, sich eigenständig mit der 
Materie zu beschäftigen. Und da das Thema 
zum Teil wirklich komplex ist, gibt Diplom-
Kaufmann Michael Jakob komprimiert Tipps 
mit auf den Weg, um die Einstellung zum 
Thema Geld langfristig und vor allem nach-
haltig zu ändern. Über den Dozenten: Dip-
lom-Kaufmann Michael Jakob wuchs als Kind 
einer Arbeiterfamilie auf. Er sah zu, wie jeder 
Pfennig dreimal umgedreht und dann in die 
Sparbüchse gelegt wurde! Er spürte früh die 
sozialen Unterschiede am eigenen Leib und 
hegte deshalb den Wunsch, Multimilliardär 
zu werden. Multimilliardär ist er (noch) nicht, 

aber die anderen Dinge haben geklappt: ein 
abgeschlossenes BWL-Studium, viel Eigen-
recherche und zahlreiche Fortbildungen 
stecken ebenso in diesem Kurs, wie viele 
Beispiele aus der eigenen Lebenswelt.
Wochentag/Beginn: Sonntag, 26.05.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
einmalig, 4 UE, von 14:00 – 17:15 Uhr 
(incl. 15 Min. Pause)
Ort: Stadtbibliothek Münchberg, 
Luitpoldstr. 25-27, 95213 Münchberg
Dozent/in: Michael Jakob
Gebühr: 11,50 Euro

Autorin werden in Deutschland – Von der 
Idee zum Manuskript bis zur Veröffentlichung
Kursbeschreibung: Wie wird eine Geschich-
te zum Buch? Maron Fuchs ist erfolgreiche 
Jugendbuch-Autorin und Poetry-Slammerin 
und gibt Tipps, wie man seine eigenen Ideen 
bis hin zum fertigen Buch strukturiert. Sie 
beleuchtet das Verlagswesen in Deutschland 
und gibt Tipps zu Self-Publishing? Der Kurs 
schließt mit einer Frage-Antwort-Runde.
Wochentag/Beginn: Samstag, 20.07.2024 
Dauer/Uhrzeit/UE: einmalig, 4 UE, von 
14:30-17:30 Uhr (evtl. zusätzlich Pause)
Ort: Stadtbibliothek Münchberg
Dozent/in: Maron Fuchs, 0171 296 96 83, 
romane@maronfuchs.de
Latscher Str. 20, 92637 Weiden
Gebühr: 10 Euro

Schnupperworkshop kreatives Schreiben 
(Poetry Slam, Vorträge, Reden)
Kursbeschreibung: Mehrere Kreativitäts- und 
Schreibübungen sowie Beispiele in Form von 
Ton/Bild aus der Poetry-Slam-Szene bilden 
den Einstieg in den Workshop. Aus verschie-
denen Denkanstößen entwickeln die Teil-
nehmer*innen ihre eigenen Ideen, an denen 
unter Anleitung sowohl sprachlich als auch 
inhaltlich gearbeitet wird: Wie baue ich einen 
guten Vortrag auf? Welcher Stil passt zu mir? 
Was braucht ein Text, um beim Zuhörer an-
zukommen? Der zweite Teil des Workshops 
zeigt, wie der Text(entwurf) eine stimmige 
Performance erhält. Keine Vorkenntnisse 
nötig. Bestehende eigene Texte dürfen mitge-
bracht werden. Michael Jakob ist Diplomkauf-
mann und Theaterpädagoge, erfolgreicher 
Autor, Künstler, arbeitet als freier Trauredner 
und hat seit 2011 einen Lehrauftrag an der 
TH Nürnberg für Poetry Slam. 
Wochentag/Beginn: Samstag, 06.04.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: einmalig, 6 UE, 
von 10:00- 16:00 Uhr 
(incl. Pause von 12:30 – 13:15 Uhr)

Ort: Stadtbibliothek Münchberg, 
Luitpoldstr. 25-27, 95213 Münchberg
Dozent/in: Michael Jakob, 
0160-941 965 97, maildemmichl@yahoo.de, 
www.michaeljakob.de, Am Ring 7, 
91522 Ansbach
Gebühr: 13,50 Euro
Bitte mitbringen: Schreibutensilien (Stift/
Papier)

Fortsetzung Bridge-Kurs 
Kursbeschreibung: Auch geeignet für Neu-
einsteiger.
Wochentag/Beginn: Dienstag, 20.02.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
15 x dienstags, 18.30 – 20 Uhr
Ort: Münchberg, Kirchplatz 7, 
Lutherschule (Zimmer Nr. 201)
Dozent/in: Udo Skaper, 1. Bridgeclub Bayreuth
Gebühr: 75 Euro
Materialkosten: Gebühr inkl. Materialkosten

Tanzen lernen – Disco Fox 
Kursbeschreibung: Disco Fox ist einfach zu 
erlernen und gehört zu den beliebtesten 
Paartänzen und ist zeitlos. Durch seine Viel-
zahl an Figuren, Variationen und Kombinatio-
nen macht er nicht nur Spaß, sondern ist ein 
richtiger Blickfang. In diesem Kurs lernen Sie 
die Grundlagen und einfache Wickelfiguren. 
Viel Spaß steht dabei im Vordergrund. Bitte 
paarweise anmelden.
Wochentag/Beginn: Samstag, 24.02.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10 x samstags, 10 – 10.45 Uhr 
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Leitung: Bianca Thiel 
Gebühr: 50 Euro
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Turnschuhe, 
Trinken

Exkursion nach Albanien und Mazedonien  
Termin: 13. bis 22.05.2024, Fahrt mit dem 
Bus über Verona und mit der Fähre ab Ancona 
Preis 1.649 im DZ
Das Programm kann unter 
alfred.renner@t-online.de abgefragt werden.
Anmeldungen: 
Alfred Renner, Tel. 09251/3966 

ANMELDUNG FÜR ALLE KURSE:
Stadt Münchberg
Frau Borlu
Telefon: 09251/874-210
E-Mail: vhs@muenchberg.de



Pauli Offsetdruck e. K.
Am Saaleschlößchen 6
95145 Oberkotzau
T | 0 92 86 / 982-0
F | 0 92 86 / 982-25
E | oberkotzau@pauli-offsetdruck.de
W | www.pauli-offsetdruck.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
und Geschäftspartnern

recht herzlich für die Treue und das
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit,
ein gesegnetes Weihnachtsfest,

viel Glück und Gesundheit im Neuen Jahr!
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Frohe
Weihnachten

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Weißdorf · Helmbrechts · Münchberg · Stadtsteinach

Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht erreichbar:
Tel. 09251/6666

Wir helfen in der schwersten Stunde
seriös und zuverlässig

• unverbindliches Angebot
• alle Behördengänge
• Erd-, Feuer-, Seebestattung
• Thanatopraktik
• Überführung
• Trauerdrucke
• Trauerredner
• Grabmachertechnik
• wir gestalten die Bestattung
   pietätvoll nach Ihren Wünschen

Unsere Leistungen:
 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungvorsorge
zu Lebzeiten

Partner von:

Bestattungsinstitut
KG



Donnerstag, 25.01.2024
um 17:00 Uhr Stadtrats-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungssaal

Samstag, 27.01.2024
07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

Samstag, 27.01.2024
Ab 18:00 Uhr Schödlas rockt – 
Burning Island, Gasthaus „Zur guten 
Quelle“, Schödlas 13

FEBRUAR 2024
Samstag, 03.02.2024

07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

Samstag, 03.02.2024
Ab 18:00 Uhr Schödlas rockt – 
Flatman, Gasthaus „Zur guten 
Quelle“, Schödlas 13

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

VEREINEMÜNCHBERGER TERMINE DEZEMBER 2023 / JANUAR 2024

DEZEMBER 2023
Samstag, 02.12.2023

07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

Sonntag, 03.12.2023
ab 11:00 Uhr Adventsmarkt 
der Vereine am Pocksplatz

Samstag, 09.12.2023
07:00 – 13:00 Uhr Heimatmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

Samstag, 09.12.2023
Weihnachtsmarkt Stadtpark 
(siehe Seite 26)

Dienstag, 12.12.2023
um 17:00 Uhr Bauausschuss-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungssaal 

Donnerstag, 14.12.2023
um 17:00 Uhr Stadtrats-Sitzung,
Rathaus, Sitzungssaal

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

Samstag, 16.12.2023
07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

Samstag, 16.12.2023
Wintermarkt in der Lindenstraße 
ENTFÄLLT

Samstag, 23.12.2023
07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

JANUAR 2024
Donnerstag, 11.01.2024

17:00 – 18:00 Uhr Bürgersprechstunde, 
Rathaus, 1. Stock

Dienstag, 16.01.2024
Zukunftswerkstatt 
(siehe Seite 12)

Dienstag, 23.01.2024
um 17:00 Uhr 
Bauausschuss-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungssaal 

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino SeniorenMärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino Senioren
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MÜNCHBERG
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7

Engel-Apotheke
Karlstr. 16

UMGEBUNG
Conrads-Apotheke
Weberstr. 1 · 95176 Konradsreuth

Markt-Apotheke
Marktplatz 1 · 95236 Stammbach

Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10 · 95233 Helmbrechts

Waldstein-Apotheke
Marktplatz 1 · 95234 Sparneck

Rathaus-Apotheke
Kulmbacher Str. 3, 95352 Marktleugast

Stadt-Apo. Helmbrechts
Luitpoldstraße 29, Helmbrechts

Franken-Apotheke
Luisenstr. 6

Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4

Di. 01.10. Rathaus-Apo.
Mi. 02.10. Markt-Apo.
Do. 03.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 04.10. Rathaus-Apo.
Sa. 05.10. Markt-Apo.
So. 06.10. Markt-Apo.

Mo. 07.10. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 08.10. Conrads-Apotheke
Mi. 09.10. Franken-Apotheke
Do. 10.10. Adler-Apotheke
Fr. 11.10. Conrads-Apotheke
Sa. 12.10. Franken-Apotheke
So. 13.10. Franken-Apotheke

Mo. 14.10. Engel-Apotheke
Di. 15.10. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 16.10. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 17.10. Engel-Apotheke
Fr. 18.10. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 19.10. Stadt-Apo. Münchberg
So. 20.10. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 21.10. Franken-Apotheke
Di. 22.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 23.10. Rathaus-Apo.
Do. 24.10. Franken-Apotheke
Fr. 25.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 26.10. Rathaus-Apo.
So. 27.10. Rathaus-Apo.

Mo. 28.10. Markt-Apo.
Di. 29.10. Adler-Apotheke
Mi. 30.10. Conrads-Apotheke
Do. 31.10. Markt-Apo.
Fr. 01.11. Adler-Apotheke
Sa. 02.11. Conrads-Apotheke
So. 03.11. Conrads-Apotheke

Mo. 04.11. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 05.11. Engel-Apotheke
Mi. 06.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Do. 07.11. Stadt-Apo. Münchberg
Fr. 08.11. Engel-Apotheke
Sa. 09.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
So. 10.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts

Mo. 11.11. Rathaus-Apo.
Di. 12.11. Franken-Apotheke
Mi. 13.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
Do. 14.11. Rathaus-Apo.
Fr. 15.11. Franken-Apotheke
Sa. 16.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
So. 17.11. Stadt-Apo. Helmbrechts

Mo. 18.11. Conrads-Apotheke
Di. 19.11. Markt-Apo.
Mi. 20.11. Adler-Apotheke
Do. 21.11. Conrads-Apotheke
Fr. 22.11. Markt-Apo.
Sa. 23.11. Adler-Apotheke
So. 24.11. Adler-Apotheke

Mo. 25.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Di. 26.11. Stadt-Apo. Münchberg
Mi. 27.11. Engel-Apotheke
Do. 28.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Fr. 29.11. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 30.11. Franken-Apotheke
So. 01.12. Franken-Apotheke

Mo. 02.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Di. 03.12. Rathaus-Apo.
Mi. 04.12. Franken-Apotheke
Do. 05.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 06.12. Rathaus-Apo.
Sa. 07.12. Engel-Apotheke
So. 08.12. Engel-Apotheke

Mo. 09.12. Adler-Apotheke
Di. 10.12. Conrads-Apotheke
Mi. 11.12. Markt-Apo.
Do. 12.12. Adler-Apotheke
Fr. 13.12. Conrads-Apotheke
Sa. 14.12. Markt-Apo.
So. 15.12. Markt-Apo.

Mo. 16.12. Engel-Apotheke
Di. 17.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 18.12. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 19.12. Engel-Apotheke
Fr. 20.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Sa. 21.12. Stadt-Apo. Münchberg
So. 22.12. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 23.12. Franken-Apotheke
Di. 24.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 25.12. Franken-Apotheke
Do. 26.12. Rathaus-Apo.
Fr. 27.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 28.12. Rathaus-Apo.
So. 29.12. Rathaus-Apo.

Mo. 30.12. Markt-Apo.
Di. 31.12. Adler-Apotheke

SEITE 33

Mo. 18.12.2023
Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10, Helmbrechts
Di. 19.12.2023
Spindel-Apotheke
Luitpoldstr. 19, Hof
Mi. 20.12.2023
Steinbock-Apotheke
Schulstr. 1a, Oberkotzau
Do. 21.12.2023
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7, Münchberg
Fr. 22.12.2023
Michaelis-Apotheke
Enoch-Widman-Str. 3-5, Hof
Sa. 23.12.2023
Stadt-Apotheke
Kirchenlamitzer Str. 38, Weißenstadt
So. 24.12.2023
Johannes-Apotheke
Hauptstr. 42, Gefrees

Mo. 25.12.2023
Schloss-Apotheke
Jean-Paul-Str. 1
Schwarzenbach a.d. S.
Di. 26.12.2023
Saale-Apotheke
Kirchenlamitzer Str. 1
Schwarzenbach a.d. S.
Mi. 27.12.2023
Stadt-Apotheke
Luitpoldstr. 29, Helmbrechts
Do. 28.12.2023
Engel-Apotheke
Karlstr. 16, Münchberg
Fr. 29.12.2023
Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4, Münchberg
Sa. 30.12.2023
Pittroff Apotheke
Muenchberger Str. 10, Helmbrechts
So. 31.12.2023
Spindel-Apotheke
Luitpoldstr. 19, Hof

Mo. 01.01.2024
Steinbock-Apotheke
Schulstr. 1a, Oberkotzau
Di. 02.01.2024
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7, Münchberg

Mi. 03.01.2024
Stadt-Apotheke
Weißenstädter Str. 4, Kirchenlamitz
Do. 04.01.2024
Stadt-Apotheke
Kirchenlamitzer Str. 38, Weißenstadt
Sa. 06.01.2024
Schloss-Apotheke
Jean-Paul-Str. 1, Schwarzenbach a.d. S.
So. 07.01.2024
Saale-Apotheke
Kirchenlamitzer Str. 1
Schwarzenbach a.d. S.

Mo. 08.01.2024
Engel-Apotheke
Karlstr. 16, Münchberg
Di. 09.01.2024
Stadt-Apotheke
Luitpoldstr. 29, Helmbrechts
Mi. 10.01.2024
Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4, Münchberg
Do. 11.01.2024
Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10, Helmbrechts
Fr. 12.01.2024
Stadt-Apotheke
Marktplatz 14, Naila
Sa. 13.01.2024
Steinbock-Apotheke
Schulstr. 1a, Oberkotzau
So. 14.01.2024
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7, Münchberg

Mo. 15.01.2024
Stadt-Apotheke
Weißenstädter Str. 4, Kirchenlamitz
Di. 16.01.2024
Stadt-Apotheke
Kirchenlamitzer Str. 38, Weißenstadt
Mi. 17.01.2024
Sonnen-Apotheke
Thiemitztalstr. 3, Schwarzenbach a.Wald
Do. 18.01.2024
Schloss-Apotheke
Jean-Paul-Str. 1, Schwarzenbach a.d. S.
Fr. 19.01.2024
Saale-Apotheke
Kirchenlamitzer Str. 1
Schwarzenbach a.d. S.

Sa. 20.01.2024
Engel-Apotheke
Karlstr. 16, Münchberg
So. 21.01.2024
Stadt-Apotheke
Luitpoldstr. 29, Helmbrechts

Mo. 22.01.2024
Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4, Münchberg
Di. 23.01.2024
Pittroff Apotheke
Muenchberger Str. 10, Helmbrechts
Mi. 24.01.2024
Franken-Apotheke
Kronacher Str. 2 A, Naila
Do. 25.01.2024
Steinbock-Apotheke
Schulstr. 1a, Oberkotzau
Fr. 26.01.2024
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7, Münchberg
Sa. 27.01.2024
Stadt-Apotheke
Weißenstädter Str. 4, Kirchenlamitz
So. 28.01.2024
Stadt-Apotheke
Kirchenlamitzer Str. 38, Weißenstadt

Di. 30.01.2024
Schloss-Apotheke
Jean-Paul-Str. 1, Schwarzenbach a.d. S.
Mi. 31.01.2024
Saale-Apotheke
Kirchenlamitzer Str. 1
Schwarzenbach a.d. S.
Do. 01.02.2024
Engel-Apotheke
Karlstr. 16, Münchberg
Fr. 02.02.2024
Stadt-Apotheke
Luitpoldstr. 29, Helmbrechts

Der aktuelle Plan ist einsehbar unter
www.lak-bayern.notdienst-portal.de

Sa. 02.12.2023
Saale-Apotheke
Kirchenlamitzer Str. 1
Schwarzenbach a.d. Saale
So. 03.12.2023
Engel-Apotheke
Karlstr. 16, Münchberg

Mo. 04.12.2023
Stadt-Apotheke
Luitpoldstr. 29, Helmbrechts
Di. 05.12.2023
Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4, Münchberg
Mi. 06.12.2023
Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10, Helmbrechts
Do. 07.12.2023
Aesculap-Apotheke
Wunsiedler Str. 59, Hof
Fr. 08.12.2023
Steinbock-Apotheke
Schulstr. 1a, Oberkotzau
Sa. 09.12.2023
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7, Münchberg
So. 10.12.2023
Apotheke am Rosenbühl
August-Mohl-Str. 38, Hof

Mo. 11.12.2023
Stadt-Apotheke
Kirchenlamitzer Str. 38, Weißenstadt
Di. 12.12.2023
Altstädter-Apotheke
Altstadt 22, Hof
Mi. 13.12.2023
Schloss-Apotheke
Jean-Paul-Str. 1, Schwarzenbach a.d. S.
Do. 14.12.2023
Saale-Apotheke
Kirchenlamitzer Str. 1
Schwarzenbach a.d. S.
Fr. 15.12.2023
Engel-Apotheke
Karlstr. 16, Münchberg
Sa. 16.12.2023
Stadt-Apotheke
Luitpoldstr. 29, Helmbrechts
So. 17.12.2023
Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4, Münchberg



SEITE 34

MEDIENEMPFEHLUNGEN

ALLE TITEL SIND NACH EINER KURZEN EINARBEITUNGSZEIT IN DER STADTBIBLIOTHEK ERHÄLTLICH.

DER SPURENFINDER  
von Mark Uwe Kling, Johanna Kling 
und andere
Erscheinungstermin: 30. November 2023

Elos hat das Spurenfinden eigentlich an den 
Nagel gehängt, seit ein Fall ihm und seinen 
Kinder Ada und Naru fast das Leben gekostet 
hätte. Doch dann geschieht ein rätselhafter 
Mord, der den Spurenfinder in den verzwick-
testen Fall seines Lebens hineinzieht.

Schöne Literatur

EINE HALBE EWIGKEIT
von Ildikó von Kürthy
Erscheinungstermin: 5. Dezember 2023

Was ist aus uns geworden? Aus unseren 
Träumen, Plänen und der Liebe unseres 
Lebens? Ich heiße Cora Hübsch, meine 
Kinder sind groß, und meine Ehe ist 
gebrechlich. Zu viel Alltag, zu wenig Aben-
teuer. Aber an diesem Wochenende spielt 
mein Leben verrückt. Ist das Zufall? Oder 
eine letzte Chance?

DAS SPÄTE LEBEN
von Bernhard Schlink
Erscheinungstermin: 13. Dezember 2023

Martin wird von einer ärztlichen Diagnose 
erschreckt: Ihm bleiben nur noch wenige 
Monate. Sein Leben und seine Liebe ge-
hören seiner Frau und seinem Sohn. Was 
kann er noch für sie tun? Martin möchte 
alles richtigmachen. Doch auch für das 
späte Leben gilt: Es steckt voller Überra-
schungen und Herausforderungen, denen 
er sich stellen muss.

Kinder- und Jugendliteratur

DAS OFFIZIELLE 
MINECRAFT-IDEENBUCH
von Thomas McBrien
Erscheinungstermin: 26. November 2023

Baue die Welt in Minecraft nach! Über 
70 coole Bauideen. Von den Pyramiden 
bis zur ISS – atemberaubende Bauideen 
für Gebäude und Naturwunder.

FRAG DOCH MAL … DIE MAUS: 
ESSEN, SCHLÜRFEN, 
SCHMATZEN, SCHMECKEN
von Petra Klose
Erscheinungstermin: 29. November 2023

Woher kommt unser Essen? Warum müs-
sen wir überhaupt essen? Und warum 
mögen alle Kinder gern Süßigkeiten?  In 
diesem Buch beleuchtet die Maus das 
Thema Essen mit allem, was dazugehört. 
Liebevolle Illustrationen zeigen, dass 
Essen nicht nur satt, sondern oft auch 
Spaß macht.

ELLE(S). VIELFACH(E).
von Kid Toussaint & 
Desirée Schneider
Erscheinungstermin: 13. Dezember 2023

Elle konnte die Kontrolle über ihr Leben 
zurückgewinnen. Aber dadurch lösen 
sich nicht alle ihre Probleme in Luft auf! 
Oberflächlich versucht die Schülerin, die 
Widersprüche ihrer Persönlichkeit(en) 
auszubalancieren, aber in ihrem Inneren 
versuchen diese herauszufinden, woher 
die geheimnisvolle Stimme stammt, die 
zu ihnen spricht. 

AUS DEM RATHAUS
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EIN SERVICE DER    

DIE DREI ??? KIDS – 
DIE WEIHNACHTSRÄUBER
von Anne Scheller
Erscheinungstermin: bereits erschienen

Die drei ??? Kids sind schon ganz auf-
geregt: Bald ist endlich Weihnachten! 
Begeistert nehmen die Freunde an einem 
Preisausschreiben teil. Den Hauptgewinn 
erhält, wer sein Haus am schönsten 
schmückt. Doch mit Onkel Titus‘ Lichter-
ketten sind alle kaputt! Justus, Peter und 
Bob suchen die Übeltäter. 

Weihnachten

JEDES JAHR IM WINTER
von Emily Stone
Erscheinungstermin: bereits erschienen

Jedes Jahr zum Fest der Liebe begegnet 
Cassie dem Mann, den sie schon immer 
heimlich liebte und der stets unerreichbar 
schien. Doch ein einziger Kuss an einem 
verschneiten Wintertag könnte alles 
zwischen ihnen verändern. Doch dann 
geschieht das Unvorstellbare. 

OPPENHEIMER
Genre: Drama
Erscheinungstermin: 22. November 2023

Oppenheimer versetzt uns in die Ge-
dankenwelt des Physikers J. Robert 
Oppenheimer, dessen bahnbrechende 
Arbeit beim Manhattan Project die erste 
Atombombe hervorbrachte.

DVDs

KANNAWONIWASEIN
Genre: Unterhaltung
Erscheinungstermin: 22. Dezember 2023

Finn hat ganz schön Pech. Erst fällt die 
Paddeltour mit seinem Vater ins Wasser, 
dann wird er im Zug nach Berlin auch 
noch beklaut. Obendrein glauben dem 
Zehnjährigen weder die Schaffnerin noch 
die anrückende Polizei, dass sein Ruck-
sack mitsamt der Fahrkarte verschwun-
den ist. Kannawoniwasein! 

HIMMLISCHE 
WEIHNACHTSBÄCKEREI
von Angelika Schwalber
Erscheinungstermin: bereits erschienen

Konditormeisterin Angelika Schwalber 
versüßt mit Klassikern sowie neuen Krea-
tionen die ganze Winterzeit, von liebevoll 
verzierten Plätzchen über Pralinen und 
Lebkuchenhäuschen bis hin zu Gewürzku-
chen für Adventssonntage und zauberhaf-
ten Wintertorten.

LOU –  
ABENTEUER AUF SAMTPFOTEN
Genre: Unterhaltung
Erscheinungstermin: 1. Dezember 2023

Die 10-jährige Clémence findet auf dem 
Dachboden ihres Pariser Wohnhauses ein 
verwaistes Kätzchen. Kurzerhand nimmt 
sie das niedliche Fellknäuel bei sich auf 
und gibt ihm den Namen Lou. Die beiden 
werden beste Freunde und sind fortan 
unzertrennlich.

AUS DEM RATHAUS
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VEREINE
EHRENAMTLICH. ENGAGIERT. EMOTIONAL.

Die Vereinsarbeit ist Bereicherung
und ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen

Lebens in Münchberg.

Foto: New Africa – stock.adobe.com
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VEREINE

Die Jugendabteilung der DLRG Münchberg 
begrüßte zur Halloweenparty 16 aufgeregte 
Kinder im Alter zwischen sechs und zwölf 
Jahren. Die festlich geschmückten Räume 
der DLRG wurden zu einem Schauplatz für 
Gruselspaß und Gemeinschaftssinn.

DLRG

GRUSELSPASS: DIE JUGENDABTEILUNG DER 
DLRG MÜNCHBERG FEIERT HALLOWEEN 

Ein Highlight des Abends war zweifelsohne 
die gruselige Nachtwanderung, bei der die 
kleinen Teilnehmer ihre Fledermaus-Laternen 
stolz durch die Dunkelheit trugen. Kreativität 
war gefragt, als die Kinder ihre eigenen La-
ternen bastelten, und die Ergebnisse waren 

Die kleinen Halloween-Fans hatten jede Menge Spaß bei der Party der DLRG-Jugendabteilung.

beeindruckend.Eine Maskenprämie hatte die 
Kinder dazu animiert, sich besonders fanta-
sievoll zu verkleiden. Das DLRG-Heim war 
deshalb gefüllt mit kleinen Geistern, Hexen 
und anderen schaurig-schönen Gestalten. 
Spiele wie „Reise nach Jerusalem" sorgten für 
ausgelassene Stimmung und förderten den 
Teamgeist der jungen Teilnehmer. Lachen, 
jubeln und ein wenig Wettbewerbsgeist wa-
ren die Zutaten für fröhliche Momente. Als 
krönender Abschluss schauten alle gemein-
sam einen Film. Die strahlenden Augen und 
begeisterten Gesichter der Kinder zeugten 
von einem gelungenen Abend, der für alle 
Teilnehmer unvergesslich bleiben wird. Die 
Halloweenparty der DLRG Münchberg bewies 
erneut, wie wichtig Gemeinschaftssinn und 
fröhliches Miteinander sind. Ein herzliches 
Dankeschön geht an die engagierten Organi-
satoren der Jugendabteilung, die mit viel Ein-
satz und Liebe zum Detail eine unvergessliche 
Feier für die kleinen Halloween-Fans auf die 
Beine gestellt haben.   Oliver Heinritz

Am letzten Sommerferienwochenende ha-
ben sich fast 30 Kinder zusammen mit den 
Trainern und Betreuern nach Bischofsgrün 
aufgemacht, um dort ein besonderes Wo-
chenende im BLSV-Sportcamp zu verbringen. 
Bei tollem Wetter standen Team-Building 
und Fußball-Ausbildung im Vordergrund.
Die Kinder aus vier Jahrgangsstufen lernten 
sich noch besser kennen und konnten in vie-
len Bereichen gefördert werden. Ein Haupt-
bestandteil war Fußball, aber in der Dreifach-
halle konnten sie auch andere Sportarten 
ausprobieren. Darüber hinaus empfingen uns 
die Skispringer aus Bischofsgrün mit einer 
sehr gelungenen Präsentation auf ihrer Anla-
ge. Alle Teilnehmer waren bei der Vorführung 
einiger Trainingssprünge beeindruckt. Weite-
re Programmpunkte waren eine Wanderung 
und abends das Spiel der Nationalmannschaft 
im TV. Auch wenn die Nacht etwas kurz war, 
hatten alle Kinder und Trainer viel Spaß.

Den sieben Betreuern und Trainern ist ein be-
sonderer Dank auszusprechen. Das Ergebnis 
zeigt aber, dass das Ziel sein muss, ein Trai-

FC Eintracht Münchberg

TRAININGSLAGER IN BISCHOFSGRÜN

Der FC Eintracht Münchberg absolvierte mit einem Großteil der Kleinfeldmannschaften ein Trainingslager 
in Bischofsgrün.

ningslager als festen Bestandteil der Saisonar-
beit beim FC Eintracht Münchberg zu integrie-
ren. Die Kinder wachsen an den Erfahrungen 
solch eines besonderen Wochenendes und 
lernen, dass zum Fußball ein Miteinander 

gehört sowie die Rücksicht auf alle anderen 
Mannschaften, die parallel das Sportcamp mit 
uns genutzt haben. Danke auch an Sven für 
die hervorragenden Bilder und die Aufnah-
men mit der Drohne.  Stefan Hofmann
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Achtung Änderung: Der Jahresausklang 2023 
findet am Donnerstag, 28. Dezember, in 
Ahornberg statt. Für die Fahrt dorthin wird 
ein Bus eingesetzt. Abfahrtszeiten und Hal-
testellen siehe Vereinskasten bei der Adler-
Apotheke und in der Presse.

Das Programm des Fichtelgebirgsvereins 
für 2024 ist fertig und kann bereits auf der 
Homepage www.fgv-muenchberg.de einge-
sehen werden. Für zwei Veranstaltungen ist 
eine Anmeldung bei Roland Bauer notwendig: 
das Schlachtschüsselessen am 18. Januar im 
Grund und das Heringsessen am 14. Februar 
im Hopfenhäusla.

Die Wandersaison beginnt wie jedes Jahr mit 
der Wanderung nach Laubersreuth. Der Weg 
ist vom Wetter und von den Wegverhältnis-
sen abhängig und wird kurzfristig festgelegt. 
Kurzwanderer nehmen den direkten Weg. Für 
den Rückweg empfiehlt sich die Mitnahme 
einer Taschenlampe. Abmarsch ist um 13.30 
Uhr vor der Klinik. Vom 17. bis 21. Januar fin-
den wieder die Winterwandertage am Och-

Fichtelgebirgsverein

DAS WANDERPROGRAMM FÜR 2024 IST FERTIG

senkopf statt. Es wird eine große Anzahl von 
Schneeschuhwanderungen, Skiwanderungen 
oder Wanderungen, teilweise mit Alpakas, 
angeboten. Das genaue Programm findet man 
im Internet. Es wird keine Teilnahmegebühr 
erhoben. Jeder Teilnehmer muss sich anmel-
den unter der Telefonnummer 09276/1292 
oder per E-Mail an info@winterwandertag-
ochsenkopf.de.

Für die Bildung von Fahrgemeinschaften ha-
ben wir folgende Wanderungen ausgewählt:
Freitag, 19. Januar, B31: Auf den Ochsenkopf 
mit geologischen Entdeckungen, Rückfahrt 
mit der Seilbahn möglich, 10 km, Abfahrt am 
Angerparkplatz um 9 Uhr, Abmarsch an der 
Touristinfo in Bischofsgrün um 9.30 Uhr

Samstag, 20. Januar, B42: Über den Wolfs-
garten nach Schweinsbach, 11 km, Abfahrt 
am Angerparkplatz um 9.30 Uhr, Abmarsch in 
Bischofsgrün um 10 Uhr

Sonntag, 21. Januar, F51: Nach Hüttstadl, 
11,5 km, Abfahrt am Angerparkplatz um 9.30 

Der FGV ist wieder fleißig gewandert und auch fürs nächste Jahr stehen schon einige Wanderungen fest. 
Bei der Wanderung von Blechschmiedenhammer zum Wiedeturm kam die Gruppe auch am Wanderdreh-
kreuz in Blankenstein vorbei.

Uhr, Abmarsch am Parkplatz Bergwerk Gleiß-
inger Fels um 10 Uhr

Weitere Wanderungen:
Am Sonntag, 28. Januar, führt uns E. Werner 
7 km oder 4 km rund um den Zechteich. Ab-
fahrt ist um 13 Uhr am Angerparkplatz.
Am Freitag, 1. März, findet wieder das belieb-
te „Singa und waafm" im Bürgerzentrum statt. 
Beginn ist um 19 Uhr.

Auch im Januar und Februar wird am Donners-
tag (8 km, Treffpunkt 13 Uhr am Kirchplatz) 
bei geeignetem Wetter gewandert. Die Ziele 
sind von den Wetter- und Wegverhältnissen 
abhängig und werden kurzfristig im Schaukas-
ten und in der Presse bekannt gegeben.

Winterzeit ist Wanderzeit, unsere Wander-
empfehlung sind die vielen gut beschilderten 
Winterwanderwege im Fichtelgebirge, die ge-
räumt oder gewalzt werden. Vor allem gegen 
Ende des Winters können diese aber sehr 
glatt sein, es ist also Vorsicht geboten.
 Roland Bauer

Den Wiedeturm konnten die Wanderer leider nicht 
besteigen, da die Treppe von einigen Chaoten be-
schädigt wurde und der Turm seither gesperrt ist.

Das nächste Stadtmagazin erscheint am Samstag, 3. Februar 2024 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 17. Januar 2024S T A D T M A G A Z I N



VEREINE

Die Freiwillige Feuerwehr Münchberg und 
der FCE – eine sehr gute Partnerschaft. Vor 
Kurzem durfte die U11 des FC Eintracht bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Münchberg zu 
Gast sein.

Knapp 30 Kinder durften an verschiedenen 
Stationen die unterschiedlichen Aufgaben der 
Feuerwehr kennenlernen. Die Feuerwehrler 
führten den Atemschutz vor und die Kinder 
durften sogar Drehleiter fahren und sich an 
der Rettungsschere versuchen. Auch eine 
Löschübung und eine anschauliche Fettbrand-
Explosion gab es zu sehen. Zahlreiche Mitglie-
der der Feuerwehr nahmen sich viel Zeit für 
die interessierten Kinder, die dem Feuerwehr-
Team mit Begeisterung zuhörten. Am Ende 
des gelungenen Nachmittags durften sich die 
Kinder bei der Feuerwehr noch mit einem le-
ckeren Abendessen stärken. Und es dauerte 
kaum eine Stunde, bis die erste Rückmeldung 
auf dem Handy kam: „Hey Hoffi, ich möchte 

FC Eintracht Münchberg

ZU GAST BEI DER FEUERWEHR

zur Jugendfeuerwehr Münchberg…“ Nach-
wuchsgewinnung ist auch hier ein wichtiger 
Faktor und sollte im Interesse aller Münch-
berger gefördert werden – nur zusammen 

sind wir stark. Vielen Dank an die Feuerwehr 
Münchberg für diesen einzigartigen Nachmit-
tag sowie an Sven Büttner für die schönen Bil-
der.       Stefan Hofmann

Ganz schön nass: Jede Menge Spaß hatten die Kinder bei der Löschübung.
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Nach dem Verlust eines geliebten Menschens ist es für Trauern-
de schwer, sich wieder im normalen Alltag zurecht zu finden. 
Erschwerend kommt hinzu, dass das Thema Tod und Trauer in 
unserer Gesellschaft weitgehend tabuisiert wird. 

Trotz anfänglichen Mitgefühls wird bald erwartet, dass die trau-
ernde Person baldmöglichst wieder so „funktioniert“ wie frü-
her. Doch die Trauer hat kein festes Ablaufdatum. Jeder Mensch 
trauert anders, jedem muss man seine ganz persönliche Form der 
Trauer zugestehen. Trauer braucht Zeit und Raum, um ganz indi-
viduell gelebt zu werden, um zu lernen, die neue Situation anzu-
nehmen. Doch oft fühlen sich Trauernde allein gelassen und nicht 
verstanden. Was dabei helfen kann, ist das persönliche Gespräch, 
das Zuhören, der Austausch mit anderen Betroffenen. Deshalb 
sind Trauernde aus der Umgebung herzlich eingeladen zum Café 
Horizont. Hier begegnen sie anderen Menschen mit Verlusten, 
können sich bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen mit 
ihnen sowie mit den ehrenamtlichen Trauerbegleiterinnen aus-
tauschen und so Stärkung für den eigenen Trauerweg erfahren. 
Jede und jeder ist dazu willkommen, ganz unabhängig von Alter, 
Familienstand oder Religionszugehörigkeit. Es spielt auch keine 
Rolle, wie lange der Trauerfall zurückliegt.

Unser Café Horizont findet jeweils am ersten Donnerstag im Mo-
nat von 15 bis zirka 17 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Münchberg statt. Ihre Ansprechpartnerinnen sind Andrea Philipp 
und Ilona Ruckdeschel.

Trauercafé

IN DER TRAUER NICHT ALLEIN

Ilona Ruckeschel und Andrea Philipp haben im November das Trauercafé 
Horizont in Münchberg eröffnet. Sie freuen sich auf den Austausch mit 
anderen Menschen, die Abschied nehmen mussten.

Im Oktober stellte Sebastian Rochlitzer, ein christlicher Kinderlieder-
macher, Evangelist und Bauchredner aus Sachsen, das „Goldene Ei“ in 
Mechlenreuth auf den Kopf. Seine Familienshow „Ich stell die Welt auf 
den Kopf“ begeisterte 220 Kinder, Eltern und Großeltern. Veranstaltet 
wurde das Kinderkonzert vom CVJM Münchberg in Kooperation mit dem 
evangelisch-lutherischen Dekanat Münchberg. Rochlitzer nahm Groß 
und Klein zusammen mit seinem blauen Freund Ulfie, einer Handpuppe, 
und der „Ufafamaschi“, Ulfies fantastischer Fantasiemaschine, mit in die 
Welt der Bibel. Mit gesungenen oder erzählten Geschichten, Gesprächen 
mit Ulfie, Kleinkunst wie Jonglage und vielen Mitmachliedern schaffte er 
es, den Kindern die Welt von Jesus auf eine lustige und durchdachte Art 
und Weise näher zu bringen. Nicht zu vergessen sind die vielen getrage-
nen Socken, die die Kinder mitbrachten. Denn Ulfie liebt es, Socken zu 
essen und ein paar von ihnen verschwanden gleich zu Beginn der Show 
schnell in seinem Mund. Es war ein rundum gelungenes Kinderkonzert. 
Der CVJM Münchberg freut sich über die vielen Familien, die begeistert 
dabei waren und vielleicht in den nächsten Wochen in der CVJM-Kinder-
stunde oder Jungschar vorbeischauen werden.  Kathrin Sachs 

CVJM Münchberg

ULFIE HAT DAS 
„GOLDENE EI“ IM GRIFF

Brachte in Mechlenreuth alle zum Lachen: Bauchredner Sebastian Rochlitzer 
mit seinem blauen Freund Ulfie.

DIE NÄCHSTEN TERMINE SIND AM: 
7. Dezember 2023 | 11. Januar 2024 | 8. Februar 2024

Gerne melden Sie sich im Pfarramt Münchberg unter 
Telefon 09251/89932-10  an, das erleichtert die Planung. 
Wir freuen uns auf Sie!

Allen Kunden,
Freunden und Bekannten
wünschen wir frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch
ins neue
Jahr!

Luisenstr. 14 
95213 Münchberg
Telefon 09251 5565

Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!

und einen guten Rutsch

Allen Kunden,Allen Kunden,Allen Kunden,

95213 Münchberg
Telefon 
95213 Münchberg



Unterhaid 2 · 95239 Zell im Fichtelgebirge 
Tel. 09257 / 94555

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8.00-11.30 Uhr und 13.00-16.00 Uhr

GGuussttaavv  SScchhrreeiinneerr
Transporte e.K.

•  Kleinbagger •  Kehrmaschine
•  Minibagger •  Kleinlader

Solg 18 · 95213 Münchberg · Telefon 09256/1236
Fax 8259 · Mobil 0171-9 78 39 99

Reinhard Müller
Landschaftsp� ege
Sportplatzp� ege

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr  bis  12.00 Uhr

• Blumenerde • Kompost
• Rindenmulch • Humus

Solg 18 · 95213 Münchberg
Tel. 09256 95248
Fax 09256 95250

Grünservice GmbHGrünservice GmbH
Kompostbetrieb

JETZT TERMIN VEREINBARENJETZT TERMIN VEREINBAREN

Physioteam Münchberg - Inh. Nicole Spitzl
Theodor-Heuss-Straße 44, 95213 Münchberg

Tel. 09251 – 7552  |  www.physioteam-muenchberg.de

EXKLUSIV NUR BEI  UNS

HYDROGENTHERAPIE
Die innovative Therapie für 

Gesundheit und Wohlbefinden

Wir wünschen unseren
Patienten

ein frohes Fest und
alles Gute fürs neue Jahr!



SEITE 42

VEREINE

Am 15. Oktober starteten die Läuferinnen und Läufer des TV Münch-
berg beim Leipzig Run am Fuße des Völkerschlachtdenkmals. 

Verwöhnt von den spätsommerlichen Temperaturen, waren 8 Grad, 
Wind und Nieselregen am Wettkampftag erstmal nicht so angenehm, 
dennoch gingen alle voll motiviert und angefeuert von zahlreichen 
Zuschauern auf die Strecke. In einem Feld von über 2.000 Läuferin-
nen und Läufern erreichten alle Münchberger – sowohl auf der 21-, 
als auch auf der 10-Kilometer-Distanz – persönliche Bestleistungen. 
Als schnellster TVMler lief Thomas Schnurrer nach 1:39 Stunden auf 
der Halbmarathonstrecke durchs Ziel. Bianca Schönberger und Kristin 
Möckel erreichten mit 1:45 Stunden Platz 2 und 3 in ihrer Altersklasse. 
Sabine Stelzel

Turnverein Münchberg

TV-LAUFGRUPPE BEIM LEIPZIG RUN 2023

Am 14. Oktober war es nach der Sommerpause endlich wieder 
so weit: Der kleinste Nachwuchs der SG Helmbrechts/Münchberg 
konnte in einem Turnier in Bayreuth sein Spielkönnen unter Be-
weis stellen. Mit viel Spaß auf und neben dem Spielfeld sammel-
ten die jungen Talente erste handballerische Erfahrungen. Beson-
ders schön zu sehen: Der Trainingsfleiß hat sich ausgezahlt! Durch 
schnelles Zusammenspiel und ein gutes Auge für den freien Ne-
benspieler kamen die Kids immer wieder zu Torabschlüssen. Sehr 
bemerkenswert, dass bereits bei den ganz Kleinen der Teamgeist 
eine besondere Rolle einnimmt! Carina Hempfling

SG Helmbrechts/Münchberg

MINIS ZU GAST BEIM 
HASPO BAYREUTH

DU HAST AUCH LUST AUF HANDBALL?
Dann melde dich bei unserer Jugendleitung 
Nicole Strößner (0176/56552642; ns@handballinmuenchberg.de) 
oder Michael Plachert (0151/12403539; mp@sg-hm.de).  

Für ihren hervorragenden Abschluss an der Berufsfachschule für Pfle-
ge der Kliniken Hochfranken in Münchberg hat die frisch examinierte 
Pflegefachfrau Julia Munzert nicht nur die Anerkennungsurkunde der 
Regierung von Oberfranken, sondern auch einen Geldpreis bekom-
men. Da sie als eine der wenigen Absolventen in Oberfranken im Ab-
schlusszeugnis der Berufsfachschule den bestmöglichen Notendurch-
schnitt von 1,0 erreichte, wurde sie mit dem Staatspreis in Höhe von 
75 Euro ausgezeichnet. Diesen Traum-Notendurchschnitt erreichte sie 
nicht nur im Schulzeugnis, sondern auch im Examen. Die stellvertre-
tende Schulleiterin Beate Andrä-Illmer überreichte der ehemaligen 
Schülerin den Staatspreis: „Das gesamte Lehrerteam freut sich mit 
unserer Absolventin und wir wünschen ihr für die berufliche Zukunft 
alles Gute.“ Schulleiter Mathias Lau findet die Auszeichnung mehr als 
gerechtfertigt: „Sowohl im Abschlusszeugnis der Schule als auch im Ex-
amen mit 1,0 abzuschließen, schaffen nur wenige Absolventen. Neben 
diesen überragenden Leistungen zeichnete die Schülerin auch ihr eh-
renamtliches Engagement in der Schule aus. So war sie im letzten Jahr 
ihrer Ausbildung Klassen- und Schülersprecherin.“

Kliniken Hochfranken

ABSCHLUSS MIT TRAUMNOTE

Stellvertretende Schulleiterin Beate Andrä-Illmer (links) überreichte Absolven-
tin Julia Munzert die Anerkennungsurkunde der Regierung von Oberfranken. 
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34 silberne Jubelkonfirmanden – 25 Konfir-
mandinnen und 9 Konfirmanden – sind am 
Sonntag, 15. Oktober 2023, der Einladung der 
Kirchengemeinde Münchberg gefolgt und ha-
ben das Fest ihrer silbernen Jubelkonfirma-
tion gefeiert. 

Unter Pachelbel-Orgelmusik begann der Got-
tesdienst mit einem feierlichen Einzug, bei 
dem die Kirchenvorstände die Jubelkonfir-
manden begleiteten. Dekan Wolfgang Oer-
tel machte anhand des Bibeltextes aus dem 
1. Timotheus-Brief Kapitel 6,12 deutlich, dass 
im Leben vieles ein Kampf sei. Weiter führte 
der Geistliche aus, dass wir Christen trotz der 
Lebenskämpfe berufen sind zum ewigen Le-
ben. Dekan Oertel erinnerte an das Bekennt-
nis dazu bei der Konfirmation und machte 
deutlich: „Wir sind in unserem Leben von Gott 
nicht allein gelassen.“ Nach dem Abendmahl  
und dem Segen für ihren weiteren Lebens-
weg kamen die Jubelkonfirmanden noch zu 
einem Gruppenfoto zusammen. Anschließend 
wurde zusammen mit der Gemeinde mit Sekt 
auf dieses gelungene Fest angestoßen. Musi-

Evangelische Kirchengemeinde

SILBERNE KONFIRMATION

Nach 25 Jahren haben diese 34 Jubelkonfirmanden silberne Konfirmation in Münchberg gefeiert. 

Die Kliniken Hochfranken zählen zu den Top-
Kliniken Deutschlands bei der Implantation 
von künstlichen Kniegelenken. Zu diesem Er-
gebnis kommt eine AOK-Auswertung.

Der AOK-Bundesverband hat die aktuellen Er-
gebnisse aus dem „Verfahren zur Qualitätssi-
cherung mit Routinedaten“ (QSR) des Wissen-
schaftlichen Instituts der AOK veröffentlicht. 
Sie basieren auf etwa 137.000 Kniegelenk-
ersatz-Operationen von AOK-Versicherten in 
den Jahren 2019 bis 2021 und langfristigen 
Messungen der Qualität einer stationären Be-
handlung. Den Kliniken Hochfranken mit ihren 
Häusern in Münchberg und Naila bescheinigt 
die Untersuchung eine überdurchschnittliche 
Qualität für Kniegelenkersatz bei Gelenkver-
schleiß (Arthrose). Zieht man neben der QSR-
Bewertung noch die Fallzahlen hinzu, gehören 
die Kliniken Hochfranken zu den Top 10 der 
Kliniken bei der Implantation von künstlichen 
Kniegelenken in ganz Deutschland. Mit 1.137 
Fällen rangieren sie sogar auf Platz drei hinter 

Kliniken Hochfranken

TOP-KLINIK BEI DER IMPLANTATION VON 
KÜNSTLICHEN KNIE GELENKEN

der Arcus-Klinik in Pforzheim (1.376) und dem 
Diakonie-Klinikum in Stuttgart (1.355). 

2014 hat die Klinik Münchberg unter der Lei-
tung von Professor Hans-Georg Simank ein 
Endoprothetik-Zentrum (EPZ) etabliert, mit 
kontinuierlicher Qualitätskontrolle. Dadurch 
konnte die Komplikationsrate gesenkt und die 
Qualität der Ergebnisse stetig gesteigert wer-
den, wie die Kliniken Hochfranken mitteilen. 
Hans-Georg Simank erläutert: „Die Speziali-
sierung in Kombination mit hohen Fallzahlen 
resultiert in einer hochstandardisierten und 
risikominimierten Operation mit kurzen Ver-
weildauern und hoher Qualität für unsere 
Patienten.“ Über die AOK-Ergebnisse freut er 
sich sehr: „Für uns als behandelnde Ärzte ist 
diese Wertung eine hohe Anerkennung unse-
rer Arbeit und der Arbeit des gesamten Teams 
– von der Putzkraft über die Mitarbeitenden 
im OP, in der Pflege und Physiotherapie bis 
hin zum Personal in den verbundenen Praxen 
und nicht zuletzt der Verwaltung.“

ERFOLGREICH 
WERBEN!

S T A D T M A G A Z I N

Unsere nächste Ausgabe:

Februar-Ausgabe: 
Samstag, 

3. Februar 2024
Anzeigen- u. 

Redaktionsschluss: 
17. Januar 2024

Ihr Medienberater
Rainer Ludwig

Poststraße 9/11, 95028 Hof 
Tel.: 09281/816-263 
Fax: 09281/816-117

kalisch umrahmt wurde der Gottesdienst vom 
Gospelchor unter der Leitung von Jürgen Kerz, 
der auch die Orgel spielte. Am Ende erklang 

zum Auszug das Leit-Stück vom Spielfilm „Ti-
tanic“, der auch im Konfirmationsjahr 1998 in 
die Kinos gekommen ist.
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Partystimmung pur versprach die Neuauflage des Oktoberfestes 
beim TV Meierhof. Freunde guten Essens und guter Musik kamen 
voll auf ihre Kosten. Erst gab’s deftige Gerichte, dann zog die Big 
Bang Harmony alle Register ihres Könnens. Nach dem Schafkopfren-
nen vor wenigen Tagen sorgt die Weihnachtsfeier am 16. Dezember 
für das nächste gesellige Beisammensein. Am 20. Januar dann wer-
den bei der Jahreshauptversammlung die Weichen für die nächsten 
zwei Jahre gestellt. Närrisch geht es am 4. Februar zu, wenn der TV 
Meierhof seinen Kinderfasching abhält.  Irene Gottesmann

Mit ihrer traditionellen Herbstwanderung zollten die Wanderfreunde 
des TV Meierhof einem besonderen Jubilar ihren Respekt: der Eisen-
bahnsteilstrecke „Schiefe Ebene“, die seit 175 Jahren besteht. Von 
Marktschorgast aus, am oberen Ende der Schiefen Ebene gelegen, 
führte die Tour unter Leitung von Wanderwart Klaus Manglberger hi-
nab zur Talstation, dem Bahnhof Neuenmarkt-Wirsberg. Entlang der 
Steilrampe erlebten die Wanderer die betrieblichen und kunstbauge-
schichtlichen Besonderheiten dieses Bahnabschnittes. Zudem konn-
te man auf den Infotafeln die Geschichte der Steilstrecke nachlesen. 
Auf dem Bahnhof Neuenmarkt-Wirsberg angekommen, bestiegen die 
Wanderer den Zug, der sie zurück zum Ausgangspunkt, der Bergstation 
Marktschorgast, brachte. Irene Gottesmann

TV Meierhof

WANDERUNG VON DER 
BERG- ZUR TALSTATION

Vom oberen Ende der „Schiefen Ebene“ ging es für die Wanderfreunde des 
TV Meierhof hinunter bis zum Bahnhof Neuenmarkt-Wirsberg.

TV Meierhof

VIELE TERMINE

Abgebildet sind die ersten bayerischen Briefmarken mit Müchberger Ortsstempel. 

Briefmarken-Sammler-Verein Münchberg

SERIE: AUS DER MÜNCHBERGER 
POSTGESCHICHTE
Teil 5: Die ersten Briefmarken

Am 1.11.1849 gab das Königreich Bayern als erster Deutscher Staat 
nach englischem Vorbild Freimarken zur Abgeltung des Briefportos 
heraus. Nach dem Tarif vom 1.7.1849 kostete ein Ortsbrief oder eine 
Drucksache mit einem Gewicht von bis zu einem Loth 1 Kreuzer, ein-
fache Briefe bis zu einer Entfernung von 12 Meilen und innerhalb 
der Pfalz 3 Kreuzer, über 12 Meilen und zwischen der Pfalz, und dem 
rechtsrheinischen Bayern 6 Kreuzer. Es wurden daher Briefmarken zu 
Nennwerten von 1 Kr. 3 Kr. Und 6 Kr. benötigt, die alle am 1.11.49 er-
schienen. Bis zum 30.6.1850 waren Markenfrankaturen nur innerhalb 
von Bayern möglich, Auslandssendungen mussten grundsätzlich be-
zahlt werden. Erst mit Wirksamwerden des Deutsch-Österreichischen 
Postvereins zum 1.7.1850 konnten die Marken auch in die Vereinslän-
der verwendet werden. Innerhalb des Vereinsgebietes kosteten Briefe 
je angefangenem Loth frankiert bis 10 Meilen 3 Kr. über 10-20 Meilen 
6 Kr. und über 20 Meilen 9 Kr. Um das letztgenannte Porto darstellen zu 
können, benötigete man nun eine neue Briefmarke, die 9 Kr. grün. Un-
frankiert kosteten die Briefe je Entfernungsgrenze 3 Kreuzer mehr. Die 
Briefmarken mussten zunächst mit dem Orsstempel entwertet wer-
den. Da man jedoch befürchtete, dass die Stempelfarbe entfernt und 
die Briefmarken ein weiteres Mal verwendet werden können, mussten 
laut amtlicher Verordnung die Marken mit einem zusätzliche Feder-
zeug entwertet werden, wenn der Poststempel die Marke „entweder 
gar nicht oder nicht in entsprechender Tiefe, Schwärze oder nur am 
Rand“ getroffen hatte.  Walter Roßner

MÜNCHBERGER ADVENTSMARKT 
AM KIRCHPLATZ 
Die evangelische Kirchengemeinde und die Münchberger 
Vereine laden am 1. Advent (3.12.2023) herzlich ein.

PROGRAMM
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
10.30 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche
11.00 Uhr  Markteröffnung durch den ersten Bürgermeister 

musikalische Einleitung mit Familie Gruber
15.00 Uhr  Adventskonzert mit den Münchberger Chören 

in der Stadtkirche
17.00 Uhr der Nikolaus kommt 
18.30 Uhr  Öffnung des 1. Fensters des Lebendigen 

Adventskalenders an der Stadtkirche 



Der Hobbygärtner bereitet seinen Garten 
auf den Winter vor:
(Obst- und Gartenbauverlag München 
„Der Praktische Gartenkalender 2023“)

  Ungeschützt liegende Wasserleitungen 
werden entleert.

  Laub wird vom Rasen entfernt und zum 
Mulchen zwischen Stauden sowie unter 
Gehölzen verwendet.

  Dahlien gräbt man aus und lagert sie kühl 
aber frostfrei.

  Gemüsebeete abräumen und für den 
Winter vorbereiten.

  Wildfrüchte wie Schlehen, Ebereschen 
oder Scheinquitte idealerweise nach ers-
ten Nachtfrösten ernten.

  Gartenmobiliar sowie Gartenwerkzeug 
reinigen und geschützt aufbewahren.

  Teich einwintern.
  Winterschutz für Immergrüne anbringen.
  Lagerräume kontrollieren.
  Rindenanstrich der Obstbäume schützt 

vor Frostrissen und Schädlingen.
  Fruchtmumien und kranke Triebe aus der 

Krone entfernen.
  Barbarazweige am 4. Dezember von früh-

blühenden Gehölzen schneiden.

Obwohl das Teichfest am Haus der Garten-
freunde aufgrund der schlechten Wetter-
verhältnisse ausfallen musste, kann die 
Vereinsleitung des OGV Schlegel auf ein 
arbeitsintensives Jahr zurückblicken. Für die 
Mitglieder wurden Stammtische, Pflanzerde, 
Heringsessen, ein Pflanzentausch mit Kaffee-
plausch, Erntedank- und Weihnachtsfeier or-
ganisiert, Äpfel gepresst und der Saft für die 
Weihnachtsgabe abgefüllt, Beeren in der Plan-
tage zur Weiterverarbeitung geerntet und Sa-
mentütchen verteilt.  Der Vereinsausflug führ-
te in das mittelalterliche Lichtenberg sowie 
zum Landhausgarten der Familie Bunzmann.

OGV Schlegel

EIN ARBEITSREICHES GARTENJAHR 
NEIGT SICH DEM ENDE ZU

Den Schnittkurs an alten Obstbäumen mit 
Gerhard Trapper von den Baumpflegern be-
suchten zahlreiche Gäste und auch der neue 
Hochentaster kam mehrfach in Privatgärten 
zum Einsatz. Zur Ortsverschönerung trug der 
Verein mit dem Osterschmuck sowie seinen 
Pflanzkästen bei. Städtisch engagierte man 
sich mit einem Osterworkshop in der Keimzel-
le von Kulcity, der Dekoration eines Leerstands 
sowie mit der Teilnahme am Wiesenfestzug.

Garten- und Naturerlebnisse ermöglichte man 
Kindern aus dem Hort „Wilder Haufen“ und 
aus dem „Haus des Kindes“. So wurden Apfel-
saft erzeugt und verkostet, Squarefoot-Beete 
vorbereitet und Wildbienenhäuser montiert. 
28 Kinder und ihre Betreuer aus dem evan-
gelischen Hort im Haus des Kindes feierten 
am Haus der Gartenfreunde ihr Erntedank-
fest. Mit Pfarrer Florian Wilhelm dankten die 
Kinder auf der Wiese neben der Plantage in 
anschaulicher Weise für Gottes Gaben. Im An-
schluss wurden an vier Stationen Fragen und 
Aufgaben zum Thema Garten und Natur ge-
löst. Gestärkt mit selbst gepresstem Apfelsaft, 
Erpfl und Quark starteten die Kinder in das 
Erntedankwochenende.  Klaus Peetz 

Kurt Philipp
Bedachungen GmbH

Kulmbacher Straße 49
95213 Münchberg

Telefon 09251 6101
philipp-bedachungen@t-online.de

Kulmbacher Straße 49

Mit Sachverstand
leidenschaftlich

BEDACHT

Frohe Weihnachten Frohe Weihnachten 
und ein gesundes und ein gesundes 

neues Jahr!neues Jahr!
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ATSV Münchberg-Schlegel 

WINTERTRAINING IN DER HALLE
Die Jugendmannschaften des ATSV Münchberg trainieren von November 2023 bis März 2024 zu folgenden Zeiten:

U 7  G-Junioren (4-6 Jahre):
Turnhalle Poppenreuth 
Dienstag, 16 – 17 Uhr 
Trainer: Erwin Frisch, Thomas Schumann

U 9  F-Junioren (7-8 Jahre):
Turnhalle Poppenreuth 
Dienstag, 17 – 18 Uhr 
Trainer: René Frisch, Erwin Frisch

U 15  C-Junioren (13-14 Jahre):
Turnhalle Poppenreuth 
Dienstag, 18 – 20 Uhr
Trainer: Kevin Harzer, Andreas Rieger, 
Moritz Frank, Fatih Kelekci

Herren:
Turnhalle Poppenreuth 
Dienstag, 20 – 22 Uhr
Trainer: René Frisch

U 13  D-Juniorinnen (11-12 Jahre):
Turnhalle Grundschule 
Mittwoch, 17.15 – 18.30 Uhr
Trainer: Daniel Zapf, Sandra Vöcklinghaus

U 17  B-Juniorinnen (15-16 Jahre):
Turnhalle Berufsschule 
Freitag, 19 – 21 Uhr 
Trainer: Andreas Fischer, Nico Wegner

VEREINE

Die Naturfreunde Münchberg haben zum Ab-
schluss der Wandersaison einen Jubiläums-
Busausflug ins Karwendel unternommen. 
Zwar war für dieses Wochenende ein mas-
siver Wetterumschwung angekündigt, aber 
die 36 Münchberger hatten tatsächlich Glück: 
Der Föhn hielt bis in den späten Nachmittag 
und bescherte den Wanderfreunden einen 
sonnigen Aufstieg zur Pleisenhütte und herrli-
che Stunden auf der Hüttenterrasse mit gran-
dioser Aussicht. Einige Bergfreunde begaben 
sich noch auf den Weg Richtung Gipfel, kehr-
ten jedoch wegen der unsicheren Wetterlage 
vorsichtshalber um.
 
Anlässlich ihres diesjährigen 100-jährigen Ju-
biläums spendierten die Naturfreunde eine 
Ruhebank am Aufstiegsweg zur Hütte. Deren 
Aufstellung hatte Hüttenwirt Siggi Gaugg or-
ganisiert, so konnten die Münchberger die 
Bank bei ihrem Aufstieg zusammen mit „Bank-
baumeister Sepp" standesgemäß mit einem 
Schnapserl einweihen. Sie steht nach gut zwei 
Dritteln der Aufstiegsstrecke auf 1.542 Meter 
Höhe beim so genannten Antoniusbaum (be-
nannt nach dem legendären Hüttenwirt Toni 
Gaugg, genannt „Pleisen-Toni") und hat des-
halb auch den Namen „Antoniusbank" erhal-
ten.
 
Auf der 1.757 Meter hoch gelegenen Hütte gab 
es noch einen zweiten Anlass zum Feiern. Seit 
45 Jahren besuchen die Naturfreunde Münch-
berg nun schon die Pleisenhütte und zur Wirts-
familie besteht seit vielen Jahren eine freund-
schaftliche Verbundenheit, die mit einem 
besonderen Gastgeschenk gewürdigt wurde. 

Naturfreunde Münchberg

KRÖNENDER SAISONABSCHLUSS IM KARWENDEL

1. Vorsitzender Gerhard Popp überreichte 
Andrea und Siegfried Gaugg auf der Hütten-
terrasse eine Schieferuhr mit dem Motiv von 
der Zigeunermühle und der Pleisenhütte. 1978 
waren acht Münchberger Wanderfreunde bei 
ihrer „Männertour" zum ersten Mal auf der 
Hütte, und fünf Jahre später haben die „jungen 
Wilden" die Hütte zum zweiten Mal besucht. 
Ab diesem Zeitpunkt waren die Hütte und die 
2.569 Meter hohe Pleisenspitze Ziel unzähli-
ger Ausflüge – teilweise als Vereinstour und 
oft auch nur privat mit unterschiedlicher Be-
setzung. Und dies zu jeder Jahreszeit, da jedes 
Wochenende geöffnet ist, außer im Hütten-
urlaub von Mitte Oktober bis Mitte November.
 
In der gemütlichen Stube saß dieses Mal der 
harte Kern noch lange zusammen. Am Morgen 
hatte es massiv abgekühlt und oberhalb von 
2000 Metern waren die Berge weiß. Nach dem 

Während der Schulferien findet kein Training statt. 

ausgiebigen Frühstück war auch die Terrasse 
leicht überzuckert und es hieß schon wieder 
Abschied nehmen von der zweiten Heimat der 
Münchberger Naturfreunde.
 
Beim Abstieg wurde das Wetter kurzfristig wie-
der besser und es boten sich noch tolle Ausbli-
cke in die herrliche Bergwelt des Karwendels 
samt toller Laubfärbung. Der Bus stand schon 
bereit zur gemütlichen Heimfahrt bei Brotzeit 
und Bier. Ein rundum gelungener und unver-
gesslicher Ausflug war nach 36 Stunden leider 
zu Ende. Besonders erfreulich, dass die junge 
Generation beim Ausflug stark vertreten war 
und die Hütte bei der Jugend inzwischen Kult-
status erlangt hat. Die nächsten Pläne wurden 
bereits geschmiedet und im Winter wollen die 
Münchberger der Hütte und dem Gipfel mit 
Tourenski beziehungsweise Schneeschuhen 
den nächsten Besuch abstatten. 

Auf der Hüttenterrasse lässt es sich aushalten: Die Münchberger genossen das Traumwetter zu ihrer Ju-
biläumstour im Karwendel.
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VEREINE

HIER SIND WIR! Unter diesem Motto fand 
am Abend des 25. Oktobers im Bürgerzent-
rum Münchberg die Vernissage der Ausstel-
lung acht junger Künstler des Instituts für 
Fachlehrer Bayreuth statt. Die Studierenden, 
die sich im vierten Jahr ihrer Ausbildung be-
finden, stellten sich in Form von Malereien, 
Skulpturen, Plastiken und Installationen vor, 
die teils im Rahmen der künstlerischen Aus-
bildung am Institut, teils in eigenständiger 
Arbeit entstanden.

Den Startschuss für die Ausstellung gab Se-
bastian Waßmann mit einer Begrüßungsrede, 
in der er den Stellenwert von künstlerischer 
Arbeit an Schulen und den Einfluss, den ein 
Fachlehrer auf die Entwicklung und Kreativi-
tät der Schüler und Schülerinnen hat, thema-
tisierte. Waßmann ist Fachbereichsleiter für 
Kunst am Staatsinstitut für Fachlehrer Bay-
reuth und Leiter der Galerie im Bürgerzen-
trum der Stadt Münchberg. Zusammen mit 
Arbeitskreisgründer Udo Rödel übernahm er 
die Organisation der Ausstellung und sorgte 
dafür, dass der Ausstellungsraum gut besucht 
war. Auch der Institutsleiter des IFL Bayreuth, 
Holger Edlich-Wolfshöfer, und unser Bürger-
meister Christian Zuber waren vor Ort. Die 
Ausstellung soll den Studierenden einen 
Raum bieten, ihre individuellen künstleri-
schen Themen und Techniken zu präsentieren 
und der Öffentlichkeit zu zeigen. Und das sind 
die Teilnehmer:

Emma Henkel aus Hummeltal zeigt mit Ket-
tensäge geformte, expressive Holzskulpturen 
bis hin zu filigranen Zeichnungen und digita-
len Arbeiten. Ihre Werke sind kubistisch, aus-
drucksstark und vielseitig.

Maria Kremser aus Bamberg präsentiert Ma-
lereien und Zeichnungen in verschiedenen 
Techniken, die sich mit der Symphonie der 
Nacktheit und Aktdarstellungen des männli-
chen Körpers beschäftigen. Die Werke haben 
die floralen Schwünge des Jugendstils kombi-
niert mit leuchtenden Farben des Expressio-
nismus.

Johanna Gößwein aus Ansbach beschäftigt 
sich mit abstrakten Welten und surrealen 
Szenen. Ihre Farben wirken beeindruckend 
harmonisch und die Kompositionen tragen 
philosophische Botschaften in sich. Ihre Wer-
ke sind demnächst auch im Kulturhaus 9 ½ 
Bayreuth zu sehen.

Isabell Fischer aus Pilgramsreuth bietet viel-
seitige Werke, von Malereien bis zu Plastiken 
und Holzskulpturen.  Mit akribischer Genau-
igkeit arbeitet sie Formen und Farben heraus 
und taucht ein in Fantasiewelten und Fabel-
wesen.

Gina Laus aus Neuhaus bei Pegnitz ist mit 
wilden Fußball- und Eisenbahnszenen mit 
von der Partie. Mit raschem und flüchtigem 
Farbauftrag gibt sie alltäglichen Dingen neue 
Bedeutung und zeigt gekonnt ihr Verständnis 
für moderne Kompositionen. Ihre Kunst ist 
nah an ihrem Leben und Spiegel ihrer Persön-
lichkeit.

Maximilian Koch aus Aschaffenburg zeigt den 
Menschen in seinem ursprünglichen Wesen 
und tiefer Emotion. In traditioneller Manier 
zeigt er Trommler in Ekstase und Figuren in 
Bewegung und Trance. 

Felix Ferstl aus Regensburg greift in seinem 
Werk gesellschaftliche Themen sowie me-
lancholische Stimmungen und Farbspiele auf. 
Seine Kompositionen sind vielseitig, modern 
und erfrischend.

Daniel Winterstein aus Hof ist technisch ver-
siert und zeigt dies auch in seiner Kunst. Von 
Bleistiftzeichnungen von Kameras bis hin zu 
eindrucksvollen Darstellungen von Tieren mit 
Tusche und Feder ist Daniel in seiner Arbeit 
gründlich und detailverliebt.

HIER SIND WIR – 
JUNGE TALENTIERTE FACHLEHRER PRÄSENTIEREN GROSSE KUNST

Die acht Studierenden schreiben im Juni 2024 
ihr erstes Staatsexamen und beenden damit 
die Ausbildung am Staatsinstitut für Fachleh-
rer in Bayreuth. Nach Abschluss des Examens 
beginnen sie das Referendariat und zeigen an 
Schulen in ganz Bayern, was sie gelernt ha-
ben. Sie freuen sich darauf, ihre Begeisterung 
für Kunst weitergeben zu können.  

Teile dieser Ausstellung werden in die 
Weihnachtsverkaufsausstellung des 
Arbeitskreises Kunst aufgenommen.

Der Kunst-Weihnachtsbasar und 
die Weihnachtsausstellung finden 
vom 9. bis zum 23. Dezember im 
Bürgerzentrum Münchberg statt. 
Zu sehen gibt es die Werke vieler Künst-
ler. Darüber hinaus werden Weihnachts-
karten und weihnachtliche Dekostücke 
verkauft.

Die Vernissage im weihnachtlichen 
Rahmen findet am Samstag, 
9. Dezember, um 16 Uhr im und 
vor dem Bürgerzentrum statt. 
Es stellen aus: Doris Bocka, Gustl Zeit-
ler, Margit Hohenberger, Harry Kurz, 
Lutz-Benno Kracke, Sebastian Waßmann, 
Jakob Reiff, Jonas Hornung, Rudolf Gru-
ber, Elfi Hübner, Udo Rödel, Gina Laus, 
Max Koch, Emma Henkel, Felix Ferstl, 
Isabell Fischer, Johanna Gößwein, Maria 
Kremser, Sven Schmidt uvm.

Ausstellung HIER SIND WIR! 
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In der Gastwirtschaft „Stricker“ in Laubers-
reuth fand unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung, verbunden mit der Preisver-
leihung beim Blumenschmuckwettbewerb, 
statt. 1. Vorsitzender Uwe Schulze Zumhül-
sen umriss in seinem Rechenschaftsbericht 
viele Aktionen des Vereins im Jahre 2022. 
Ganz besonders war unser Anliegen, wei-
ter mit Schulkindern Obstbäume zu pflan-
zen, was auch gelang. Weiter wurde unser 
Wunsch, den Haberbach zu verlegen und 
durch unsere Streuobstwiese zu führen, in 
diesem Jahr verwirklicht, was uns ganz be-
sonders freut.

1. Bürgermeister Christian Zuber würdigte die 
vielen Aktionen des OGV Münchberg über 
das gesamte Jahr. Neben dem Aufstellen der 
Osterkrone auf der Schinzelsbrücke und die 
Durchführung der schon traditionellen Toma-
tenbörse auf dem Pocksparkplatz begrüßt er 
besonders, die Schulkinder zu sensibilisieren 
und sie bei den Pflanzaktionen an die Natur 
heranzuführen. Die Streuobstwiese an der 
Straße „Hintere Höhe“ eigne sich hierfür be-
sonders gut und man könne zwischenzeitlich 
feststellen, dass diese Pflanzaktionen mit den 
Grundschulkindern schon eine Art Selbst-
läufer geworden sind. Toll seien die Renatu-
rierung des Haberbaches und die Gestaltung 
der Streuobstwiese durch den OGV. Dieser ist 
bei der Gestaltung des Blumenschmucks in 
unserer Stadt und bei der Durchführung des 
Blumenschmuckwettbewerbs sehr aktiv, zu-
mal die Stadt mit ihrer Mannschaft im Bauhof 
nicht alles abdecken kann. Deshalb gilt dem 
OGV für seinen Einsatz ein ganz besonderer 
Dank.

Nächstes Jahr steht uns ein Großereignis be-
vor, was wir miteinander durchziehen wer-
den. Am 5. Mai wird der OGV Münchberg den 
Kreisgartentag ausrichten. Wir haben zwar 
viele Vereine in unserer Stadt, doch ist das 
Miteinander nicht so leicht zu bündeln, wie 
das in kleineren Ortschaften mit nur wenigen 
Vereinen der Fall ist. Die ersten Vorbereitun-
gen laufen schon und wir werden das mitein-
ander schaffen.

Obst- und Gartenbauverein Münchberg 

PREISE FÜR DEN SCHÖNSTEN BLUMENSCHMUCK
Kassiererin Monika Köppel legte die Finanzen 
des Vereins für 2022 dar. Die Mitgliederzahl 
ging im vergangenen Jahr wiederum leicht 
zurück und betrug am Jahresende 282. Bei 
einem Mitgliedsbeitrag von jährlich 10 Euro 
sollten wir neue Mitglieder gewinnen können, 
zumal es auch Vergünstigungen für sie gibt.

Außerdem zeichnete der Verein 
treue Mitglieder aus:
Für 40-jährige Mitgliedschaft:
Robert Engelhardt
Für 25-jährige Mitgliedschaft:
Willy Fechner und Margit Sachs

Preise für den 
schönsten Blumenschmuck
Der Vorsitzende gab einen Rückblick auf 
die Entwicklung des Blumenschmuckwett-
bewerbs und erklärte, dass sich der Verein 
aufgrund immer weiter rückläufiger Anmel-
dungen ein anderes Verfahren einfallen las-
sen hat. So wurde 2022 beim Stadtfest der 
Versuch gestartet, nicht mehr wie bisher eine 
Jury entscheiden zu lassen, sondern vielmehr 
sollen unsere Besucher am Stand die aus-
gestellten Fotos vom Fenster- und Balkon-
schmuck bewerten. Insgesamt 200 Bewer-
tungen kamen so in diesem Jahr zusammen. 
Zehn Bewerter wurden ausgelost, die von uns 
für ihre Mitarbeit einen kleinen Kartoffelsack 
erhielten. Alle 70 Blumenfreunde, die ihren 
Balkon- und Fensterschmuck von uns foto-
grafieren ließen, erhalten von uns Eintritts-
karten zum Kreisgartentag im nächsten Jahr. 
Anschließend wurden alle Fotos von den 2023 
bewerteten Fenster- und Balkonschmuckan-
sichten gezeigt.

Die Auswertung ergab:
1. Platz:   Achim Pühra, 

Schweinsbach (98 Punkte) 
2. Platz:   Inge Ordnung, Gottersdorf 9  

(72 Punkte)
3. Platz:   Heidrun Nechanitzi, 

Eschenweg 18 (57 Punkte)
4. Platz:   Ilse und Manfred Rödel, 

Haidbergweg 11 (53 Punkte) 
Tanja Steimker-Seidel, 
Unfriedsdorf 3a (53 Punkte)

5. Platz:   Rainer und Christian Findeiß, 
Meierhof 7 (47 Punkte)

Eigentlich hätte Achim Pühra den Zitzmann-
Preis erhalten müssen. Da er aber bereits 
2022 diesen Preis erhielt und in den Vereins-
statuten festgelegt ist, dass man diesen Preis 
nur einmal in 10 Jahren erhalten kann, geht 
diese Auszeichnung heuer an die Nächstplat-
zierte und somit an Inge Ordnung. Sie erhielt 
eine Urkunde, einen Gutschein, ein gerahm-
tes Bild ihres prämierten Blumenschmucks 
und eine Einpflanzung. Die vier weiteren Ge-
winner erhielten je einen Gutschein und eine 
Einpflanzung. 

Mit Blick auf das kommende Jahr ist für unse-
ren Verein, zusammen mit den Obst- und Gar-
tenbauvereinen Schlegel und Biengarten und 
der Stadt Münchberg, die Durchführung des 
Kreisgartentages die Hauptaufgabe. Weiter 
wird es im Frühjahr wieder einen Obstbaum-
schnittkurs und später den Besuch der Lan-
desgartenschau in Kirchheim bei München 
geben sowie Obstbaumpflanzaktionen mit 
Grundschülern und auch in weitere Freiflä-
chen im Stadtgebiet. Nach dem offiziellen Teil 
der Jahreshauptversammlung gab es Kaffee 
und Küchla auf Vereinskosten und alle saßen 
noch gemütlich beisammen.

Anstehende Termine und alles Wichtige aus 
dem Vereinsleben teilt der OGV Münchberg 
im Internet auf seiner Homepage unter www.
ogv-muenchberg.de mit.  Manfred Keller

Die diesjährigen Preisträger des Blumenschmuck-
wettbewerbs.

VEREINE

 Ein bunter Mix aus INFORMATIONEN.
S T A D T M A G A Z I N
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Im Oktober veranstaltete der Bezirk Ober-
franken für die Jüngsten unserer Judokas 
einen Judo-Spiele-Tag. Über 50 Kinder aus 
ganz Oberfranken besuchten diesen Lehr-
gang, um bereits erlernte Techniken zu ver-
bessern und neue zu lernen. 

Im September, Oktober und November 
standen Turniere an. Unsere Judokas der 
Alterklasse U11/U13 konnten erste Turnier-
erfahrungen sammeln und Medaillenluft 
schnuppern. Beim Hörselberg-Pokal in Thü-
ringen freuten sich Yusuf Sat über Platz 2, 
Fabian Paesler über Platz 3, Annika Hellmuth 
über Platz 2, Necim Sat über Platz 2. Erste 
Erfolge auch für unsere Neulinge beim ober-
fränkischen Ranglisten-Turnier in Hof. Umut 

Judo-Club Münchberg

SPANNENDE SPORTLICHE MONATE LIEGEN HINTER UND VOR UNS 

Sat belegte Platz 1, Adrian Leupoldt sammel-
te wertvolle Erfahrungen und ging am Ende 
des Tages mit Platz 2 nach Hause. In der Al-
tersklasse U11 gingen Ben Blüchel und Tan-
ja Böwe auf die Matte. Tanja belegte Platz 
1 und Ben Platz 2. Anfang November traute 
sich noch ein Judoka das erste Mal auf die 
Wettkampf-Matte: Laura-Lea Handke. Umut 
Sat und Adrian Leupoldt kämpften auch auf 
dem gut besuchten Alwin-Rauch-Pokal. Am 
Ende des Tages freuten sich Laura und Adrian 
über Platz drei, Umut musste sich mit Platz 5 
zufriedengeben. 

Am 10. Juni 2023 absolvierten Ali Cemil Sat, 
Yusuf Sat und Annika Hellmuth einen Lehr-
gang zum Erhalt der Kampfrichter-Lizenz. Er-

Annika Hellmuth und Yusuf Sat sind nun die jüngs-
ten Kampfrichter Oberfrankens.

Homepage:  www.judo-muenchberg.de 
Facebook:  1. Judo-Club Münchberg 
Instagram:  judo_muenchberg

Annika Hellmuth und Laura-Lea Handke beim Al-
win-Rauch-Pokal.

Umut Sat, Andeas Zipperle, Adrian Leupoldt, Ben 
Blüchel, Andreas Zipperle und Tanja Böwe beim 
Ranglisten-Turnier in Hof.

folgreich haben sie diesen abgeschlossen und 
sind nun Kampfrichter mit Lizenz E. Yusuf und 
Annika sind die jüngsten Kampfrichter Ober-
frankens. Beide besuchen Turniere jetzt nicht 
mehr nur als Wettkampfteilnehmer, sondern 
sie „schiedsen“. Durch mehrere Einsätze als 
Kampfrichter/in können sie dann die nächst-
höhere Kampfrichterlizenz erhalten. Wir 
wünschen Euch dabei viel Erfolg und faire 
Kämpfe auf dem Weg zu eurer Kampfrichter-
D-Lizenz.  Tina Lange

VEREINE

 Poppenreuth 37 
95213 Münchberg
Telefon 09251/5019
www.schreinerei-raithel.de

Schöne 

Aussicht

für Ihr
 

Eigenheim

Fenstersanierung von Schreinerei Raithel

– Sofort komplett oder in Teilabschnitten
– Individuelle Steuervorteile
– Raithel Qualität – 100% Made in Germany
– Renovierung ohne optische Rückstände
– Garantieverlängerung, Sicherheitscheck & 
 Wartungsservice
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Die Seiten für Euch, unsere Jugend.
Ihr seid herzlich eingeladen zu schmökern 

und Euch einzubringen!
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Es gehört schon seit Jahren zur Tradition des 
Münchberger Wiesenfestes, dass der Eltern-
beirat der Grundschule einen Luftballonwett-
bewerb veranstaltet. So ließen auch in die-
sem Jahr die Münchberger Schülerinnen und 
Schüler auf der Abschlussveranstaltung des 
Wiesenfestes am Kirchplatz viele bunte Bal-
lons in die Höhe steigen. Die Finanzierung der 
Ballons wurde wieder von der Stadt Münch-
berg übernommen. 

Der Westwind trieb die Ballons in Richtung 
Osten. So kamen dann auch die 31 zurückge-
sendeten Ballonkarten aus der Gegend östlich 
von Münchberg. Da sich die Ballons auch nicht 
von Grenzen aufhalten ließen, wurden alle Sie-
gerballons in Tschechien gefunden. Zur Sieger-
ehrung an der Grundschule Münchberg wur-
den die zehn Kinder eingeladen, deren Ballon 
am weitesten geflogen ist. Alle Sieger durften 
sich über einen Gutschein der Münchberger 

An der Grundschule Münchberg wurde wie-
der der traditionelle Lesewettbewerb durch-
geführt. Die Organisatorin Susanne Schaller 
stellte eine erlesene Jury zusammen, die aus 
der zweiten, dritten und vierten Jahrgangs-
stufe die besten Leser und Leserinnen her-
ausfinden sollte. 

Wie in den vergangenen Jahren erklärten 
sich Bürgermeister Christian Zuber und die 
ehemalige Schulleiterin Susanne Feldmann 
bereit, die Jury zu bilden. Diese wurde kom-
plettiert von Kerstin Fiedler als Vertreterin 
der Stadtbücherei und Sandra Vöcklinghaus 

Grundschule Münchberg

WER LIEST AM BESTEN?

als Mitglied des Elternbeirates. In jeder Klasse 
wurden im Vorfeld die zwei besten Leser oder 
Leserinnen ermittelt, die dann am Finaltag 
der Jury vorlesen durften. Zunächst galt es, 
einen ungeübten Text vorzutragen und dann 
mussten die Kinder einen ungeübten Text vor-
lesen. Als Sieger der vierten Klassen darf Max 
Horn nun die Grundschule Münchberg beim 
Schulamtswettbewerb in Hof vertreten. Alle 
Teilnehmer des Finales erhielten eine Urkun-
de und eine Süßigkeit. Die drei Erstplatzier-
ten durften sich zudem über Gutscheine von 
Schreibwaren Heinritz in Münchberg freuen, 
die diese erfreulicherweise gespendet hatten. 

Die Jury (von links): Udo Schönberger, Susanne Feldmann, Susanne Schaller, 
Kerstin Fiedler, Sandra Vöcklinghaus und Bürgermeister Christian Zuber.

Die Sieger der Jahrgänge zusammen mit Schulleiter Udo Schönberger (von 
links): Julius Flügel, Fabio Hofmann, Kajus Büttner, Rosalie Gebhardt, Max 
Horn, Emilie Liese, Ida Seiferth, Johanna Meister und Cortana Opl.

Grundschule Münchberg

SIEGEREHRUNG LUFTBALLONWETTBEWERB  

Schwimmbäder, die erfreulicherweise wieder 
die Stadtwerke gespendet hatten, und eine Ur-
kunde freuen. Der Ballon von Jannis Rank flog 
mit 400 Kilometern am weitesten. Mit 340 Ki-

lometern flog der Ballon von Maja-Lee Kießling 
60 Kilometer kürzer, aber noch 53 Kilometer 
weiter als der von Oscar Zink (287 Kilometer), 
der damit den dritten Platz belegte. 

Die Sieger des Luftballonwettbewerbes 2023 mit dem Elternbeiratsvorsitzenden Stephan Voigt, Schul-
leiter Udo Schönberger und Bürgermeister Christian Zuber.

DIE ERGEBNISSE:  
2. Klassen: erster Platz Leonhard Kühne, 
zweiter Platz Rosalie Gebhardt, 
dritter Platz Ida Seiferth

3. Klassen: erster Platz Emilia Liese, 
zweiter Platz Kajus Büttner, 
dritter Platz Johanna Meister

4. Klassen: erster Platz Max Horn, zwei-
ter Platz Fabio Hofmann und 
Julius Flügel, dritter Platz Cortana Opl
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Die Grundschule Münchberg führt seit einigen Jahren in allen Jahr-
gangsstufen das Projekt „Teamgeister“ durch. Das Programm schult 
durch ein professionelles Training soziale, emotionale und kommuni-
kative Kompetenzen und sorgt so für die Entwicklung eines respektvol-
len Miteinanders in der Grundschule. Dafür ist immer die Anschaffung 
des Arbeitsheftes in den ersten und dritten Klassen notwendig. Erfreu-
licherweise übergab Heiko Ruf, Regionalleiter für Münchberg-Rehau 
von der VR Bank Bayreuth-Hof, der Schule eine Spende in Höhe von 
1.500 Euro. So war sichergestellt, dass die Teamgeister-Arbeitshefte 
ohne Kosten für Schule und Eltern gekauft werden konnten.

Kinder der Klasse 1a mit ihrer Klassenleiterin Heike Kunz und Schulleiter Udo 
Schönberger mit Heiko Ruf von der VR Bank Bayreuth-Hof bei der Scheck-
übergabe.

Grundschule Münchberg

SPENDE FÜR TEAMGEISTERHEFTE

Im Rahmen der Oberfränkischen Mathematikmeisterschaften 2023 
fand auch an der Grundschule Münchberg die erste Runde statt. 29 
Mädchen und Jungen stellten sich freiwillig den zwölf mathematischen 
Tüftelaufgaben. Es galt, das beste Mädchen und den besten Jungen he-
rauszufinden, die dann bei der zweiten Runde in Hof die Grundschule 
Münchberg vertreten. Zwischen Celina Michel, Klara Fleischmann und 
Marlene Scholl musste schließlich ein Stechen entscheiden, da alle drei 
die meisten Punkte bei den Mädchen erreicht hatten. Hier setzte sich 
knapp Marlene Scholl durch. Bei den Jungen siegte deutlich Julius Flü-
gel, der auch mit 10 von 12 möglichen Punkten mit Abstand die meis-
ten Punkte aller Teilnehmer erzielte. 

Grundschule Münchberg

MATHEMATIKTÜFTLER 
GESUCHT UND GEFUNDEN

Die beiden Sieger Julius Flügel und Marlene Scholl dürfen nun bei der zweiten 
Runde in Hof ihr Können unter Beweis stellen und die Grundschule Münch-
berg vertreten. 

Am 22. Oktober herrschte großer Andrang in 
der Turnhalle des Münchberger Gymnasiums. 
Nach vier Jahren Pause hatten der Jugend-
stadtrat und die Gemeindejugendarbeit zur 
sechsten Sportnacht eingeladen. Rund 300 
Kinder und Jugendliche probierten dort viele 
verschiedene Sportarten aus. An elf Stationen 
konnten die großen und kleinen Besucher un-
kompliziert zum Beispiel Handball, Fußball, 
Tennis, Karate und Judo, aber auch Jugger und 
Faustball spielen. Wer wollte, konnte an Tanz-
workshops teilnehmen und einen Parcours von 
der Freiwilligen Feuerwehr und dem Skiclub 
bewältigen. Beim Jugendtreff im Bürgerzent-
rum gab es coole abwaschbare Tattoos. Orga-
nisatorin Nina Süß zeigte sich sehr zufrieden 
und lobte alle Helfer. Eine große Unterstützung 
war der Jugendstadtrat, der sich um das leibli-
che Wohl der Sportler kümmerte. Der Erlös aus 
dem Verkauf der Getränke und Speisen kommt 
der Weihnachtspäckchenaktion des Round Ta-
ble Bayreuth zugute für die die Jugendstadträte 
nun fleißig über 25 Päckchen packten.    Nina Süß

Stadtjugend

GELUNGENES COMEBACK DER SPORTNACHT

Rund 300 Kinder und Jugendliche machten bei der Sportnacht mit und probierten von Handball bis Karate 
viele unterschiedliche Sportarten aus.



SEITE 53

JUNGES MÜNCHBERG

Eine Gruppe von Kindern aus der Kita St. 
Josef macht sich Sorgen, wie sie bei ihren 
Ausflügen über die doch vielbefahrene Süd-
umgehung Richtung Hintere Höhe kommen.

Leider nehmen nicht alle Autofahrer Rück-
sicht! Deshalb haben die Kinder kurzerhand 
mit ihrer Betreuerin Maria Rosa einen Termin 
bei Bürgermeister Christian Zuber vereinbart.
Dieser hatte einen großen Plan bereitgelegt, 
auf dem die Kinder gemeinsam mit dem Bür-
germeister ihren Fußweg in die Hintere Höhe 
einzeichneten. Bürgermeister Christian Zu-
ber erklärte den Kindern anschaulich, dass 
es Überlegungen gibt, wie man die Kreuzung 
zur Hinteren Höhe gerade für die Fußgänger 
sicherer machen könne. Da es sich aber um 
eine Bundesstraße handelt, kann die Stadt 
nur Empfehlungen geben und immer wieder 
auf die Gefahrenstelle hinweisen. Er erklärte 
aber, dass es nun konkrete Überlegungen des 
Staatlichen Bauamtes gibt, die Querung der 
Südumgehung sicherer zu machen. Zudem 

KINDER AUS DEM ST. JOSEF-KINDERGARTEN VEREINBAREN 
TERMIN BEIM BÜRGERMEISTER

wünschten sich die Kinder Hinweisschilder 
an der benachbarten Wiese am Kindergarten, 
dass sich dort kein Hundeklo befindet. Der 
Bürgermeister und die Kinder bitten daher 
nochmal alle Hundebesitzer, die vielfach vor-

Die Kleinen aus dem Kindergarten St. Josef berichteten Bürgermeister Christian Zuber von ihren Sorgen.

handenen Hundekotbeutel und Mülleimer zu 
nutzen, damit die „Tretminen“ weniger wer-
den. Dies ist auch von essenzieller Bedeutung 
für die Landwirte, damit das Tierfutter nicht 
verunreinigt wird.

In den Herbstferien bot die Volkshochschule Münchberg einen Kinder-
kochkurs in der Schulküche der Mittelschule Poppenreuth an. Gabriele 
Kreil, ehemalige Fachlehrerin für Ernährung und Gestaltung, kehrt im 
Rahmen der VHS-Kurse an ihre alte Wirkungsstätte zurück und führt 
Kinder und Erwachsene ans Kochen heran beziehungsweise zeigt Tricks, 
um seine Kenntnisse auszubauen und zu vertiefen.An drei Tagen zauber-
te sie mit 15 Kindern gesunde und schmackhafte Speisen, die nun mit 
Sicherheit auch zu Hause ab und zu auf den Tisch kommen. Am ersten 
Tag wurde ein Früchtejoghurt zubereitet, am zweiten Tag konnten sich 
die Kinder nach getaner Arbeit eine Minestrone und ein Schichtdessert 
schmecken lassen und am letzten Tag wurde zur Einstimmung auf die 
kalte Jahreszeit ein Fruchtpunsch vorbereitet, den sich die Kinder zu-
sammen mit selbstgebackenen Butterplätzchen schmecken ließen. Ein 
rundum gelungener Kurs mit Kindern, die vollen Einsatz gezeigt haben.

KINDERKOCHKURS EIN 
VOLLER ERFOLG

Am 17. November fand der Bundesweite Vorlesetag in der Stadt-
bibliothek Münchberg statt, zu welchem traditionell wieder alle 
örtlichen Kindergärten eingeladen wurden. Organisiert wurde die-
ser Termin – wie auch in den vergangenen Jahren – durch die Mit-
arbeiterinnen der Frühförderung und Frühberatung der Lebenshilfe 
Münchberg und den Mitarbeiter/innen der Stadtbibliothek Münch-
berg. Zur Begrüßung der einzelnen Kindergartengruppen gab es 
Lebkuchen und Getränke. Besonders erfreulich war in diesem Jahr 
wieder die Beteiligung des Ersten Bürgermeisters der Stadt Münch-
berg, der sich die Zeit nahm, den kleinen Zuhörern vorzulesen. Bür-
germeister Christian Zuber hatte sich das Buch: „Der Dachs hat heu-
te Langeweile“ ausgesucht und den Kindern mit digitalen Bildern 
die humorvolle Geschichte erzählt. Es war eine gelungene Veran-
staltung, die die Freude am Lesen bereits in jungen Herzen weckte.

Stadtbibliothek Münchberg

BUNDESWEITER VORLESETAG
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Jugendtreff Münchberg

TERMINE IN IM DEZEMBER UND JANUAR

Mittwoch, 6. Dezember – 
17 bis 18 Uhr / 18 bis 19 Uhr

Tanzworkshop 
Ihr wollt eure eigenen Choreographien 
einbauen und euch beim Tanzen auspo-
wern? Dann seid ihr herzlich eingeladen, 

jeden Mittwoch abzudancen!

Freitag, 26. Januar – 
14.30 bis 17 Uhr

Kinderkino
Mit „Max und die wilde 7“ 

wird es diesmal richtig span-
nend. Nach dem Kinderkrimi 
wird etwas Passendes dazu 
gebastelt und gespielt. Ein-

tritt: 1,50€

19 Uhr

Jugendkino
Heute dürft ihr demokra-

tisch entscheiden, welchen 
Film ihr sehen wollt. Snacks 
und Getränke dürft ihr euch 

gerne mitbringen

Freitag, 15. Dezember – 
14.30 bis 17 Uhr

Kinderkino
Wir bringen uns in Weihnachts-
stimmung mit dem Film “Weih-
nachten im Zaubereulenwald”. 
Im Anschluss wird gespielt und 

gebastelt. Eintritt: 1,50€

19 Uhr

Jugendkino
Welchen Film wir uns zusammen 

ansehen entscheidet ihr. Ge-
tränke und Snacks dürfen nicht 
fehlen? Dann bringt euch gerne 

etwas mit.

Mittwoch, 10. Januar –  
17 bis 18 Uhr / 18 bis 19 Uhr 

Tanzworkshop
Zusammen mit Profis lernen wir ab 
jetzt jeden Mittwoch tolle Dance-
moves und üben unser Rhythmus-

gefühl. 

Freitag, 22. Dezember – 
17 bis 18 Uhr / ab 18 Uhr 

Winterlagerfeuer mit 
Punsch und Lebkuchen

Zum Jahresabschluss machen wir es 
uns vor dem Lagerfeuer mit Lebku-
chen und Kinderpunsch gemütlich! 

Mittwoch, 20. Dezember – 17 bis 18 Uhr / 18 Uhr 

Bratapfel
Den Zipfel, den Zapfel, den Kipfel, den Kapfel, den goldbraunen 
Apfel! Wir zaubern uns heute leckere Bratäpfel mit Vanillesoße. 

Kostenbeitrag: 1€; mit Anmeldung

Donnerstag, 18. Januar – 
15.30 bis 17 Uhr / 18 bis 20 Uhr 

Pizza backen
Wir backen heute leckere Pizzen 

wie beim Italiener mit vielen 
unterschiedlichen Belägen! 

Kostenbeitrag: 1,50€; 
mit Anmeldung

KONTAKT: 
Stadtjugend Münchberg e.V. 
Bürgermeister-Specht-Platz 3 
95213 Münchberg, Tel. 09251/5288 
E-Mail: stadtjugend@muenchberg.de

Wir haben vom 23. Dezember bis 
9. Januar geschlossen. Ab 10. Januar 

sind wir wieder für euch da! 
Wir wünschen euch frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Zelchstr. 22, Münchberg
Telefon: 09251/1273

www.bg-muenchberg.de

Wir wünschen 
ein frohes Fest 
und alles Gute 

fürs neue 
Jahr!
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Unser Sortiment umfasst:  
Fenster, Haus- und Innentüren, Rollläden, 
Wintergärten, Terrassendächer, Vordächer,  
Markisen, Sonnenschutz und Tore.

Besuchen Sie uns in unserem Showroom  
oder auf www.montageservice-reichel.de Kulmbacher Straße 8

95213 Münchberg
Tel.: 09251 8509577   
montageservice@r-reichel.de

DAMIT SIE SICH

ZUHAUSE WOHLFÜHLEN

Mein Lieblingsraum.

Unsere Erscheintermine im Jahr 2024:
Samstag, 3. Februar | AS + RS: 17. Januar 
Samstag, 6. April | AS + RS: 19. März 
Samstag, 1. Juni | AS + RS: 14. Mai 
Samstag, 3. August | AS + RS: 17. Juli 
Samstag, 5. Oktober | AS + RS: 17. September 
Samstag, 7. Dezember | AS + RS: 20. November 

AS = Anzeigenschluss     RS = Redaktionsschluss

S T A D T M A G A Z I N


